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Vorwort 



2)tefcr Mut Sritrag )ttv ftenntnid M i^tMii^ 

titi^t »erfolgt mxUn, mit Um Sammkx ^ufi unt> 3cft 
9&iia(t# ft^U, ber(e{ ©ac^tt in feinet Heimat femev nad^» 
{ttgepen* 3(nt)ei:n)eitige ^thiUn mactieu ed i^m ebenfo un^ 
möglich, ben nic^t nn(ebeutenben Uttxax^i^oxi\^m 9{a$n)et^, 
iDte @« 1 anmerfg« angefftnbigt, }n liefern. Xm nteifien 
firmer)! ben i^erau^geier, tag er ni^t tüchtige ooUelun« 
btse ftompomflen auffuc^en fonnte, bie oni^ Me ffietfen ober 
Sßeifinga, tote ba^ SoK f))ri(^t, msei^netem Ueber ben 
@rafen x^qh ^om, ben blauen &oxkn, ba^ IDttiUentieb, 
ba< Crtt)>iboHeb, ba^ fyinn meine Hebe £oc(ter (11)^ ba« 
Ulingeräeb f* n>« liefle ft(|^ eine gan^e Citeratnr anfftj^ren* 
X)ag auc^ cixoa^ f(^%fvigc Sachen mUunterlaufen, fann 
nii^t umgangen iberben: gftbe ed nic^t (Siitpfanitn anf ber 



üigitizea 



%büt, fo tOxt eine iüät in ber ^ftoitenmtt; man mnf f!e 
awfy ^ahtn, toU mix Ui^Ianb erntend fogte« %üt bie 

Citevatur bc^ SSoMiebc^ unb für bte fifcuml)i)4)£ ^Jhmbart 
mag bD(( bad 93&(^(ein einigen SSieft |»aben: an^ fieincn 
®aien auf biefem (BthitU mia^t man gemig bie Sinet^ 
fennung nic^t. gür bte wiffenfc^aftltc^e Senü^ung fotten 
bte Siebet anc^ nnr allein gefammelt feim 

3m ^txi^t 1864. 
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Citi ft^om» müiiiä^t» IUI». *} 
^up einem alten ^iifc|)auer ^teberj^efte. 

Set^enf^ mif^ ni^tt tag mtiU, 

SBetl bit fo falfd^ ttnt tcl) fo treü; 

©Ott t>anu mein J^erj nod) Dwaten leiben? 

Unb fprtc^ mic^ frei t)on folc^^er ^flic^t, 
©arum »erbenf^, perbenfe mir'e ni(^t 

2. 

äBer n)tU cm folc^e^ ^er^e Uelsen, 
Sad aUent^attett nafettt ge^t, 

llnt^ mit betrübtem vf^cv^eu lieben, 
Cin ^ebec nac^er Dienilen fle^t; 
ttnb iDad nai^ frembem Sltam Ttec^t, 

£)a^ lieb id^ niö^t, ba^ ma^ it^ nic^t* 

^H(xax^ifi0ti\^t unb fpia((^U(|7e (Svläutevungen fte^e in ben 
SnmeTlungen. 

9)pntt>ainit4r(« u, III. 1 
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3. 

Wttt ni^t mc^v bie ©ag betreten, 
Mm bu Ott beim genjiei: ligß; 
tlnb dttd^ tn jieber Atrtf^ nic^t (etett, 
2Bo bu gegcnwärtiß t>tfi; 
90190 bt(^ tverb fe^en, 
Setb id^ fortgef^en, weib bi(^ iiiä)t feiern 

tc^ btc^ nic^t re(^t treft geltebet 
mt ein aufrichtiger greftnb, 
Unb i^ob fein S<(lf#eit au^geübet 
ttttb ^ab*^ rec^t tveü mit bit gemeint; 
3est aber werbe iö) t>era^t, 
äSetb au^gelcu^t unb au^gela^t 

galtet nur ffin t^t falf^fen Slugen, 
ffierft eftre ^tta^ttn loon mir fort! 

31?r foUet ia t>or mir m(^te taugen, 
2)0^ fag ic^ eft(^ mit Sinem Sßort. 
Unb wer mtc^ futftt ba tn ber (Begne, 
i]}2ug frul^ aufjtet^u, [pat fc^lafen ge^n* 

Vo'm Reit.r und vo' dar Gräsdre', 

Eil 's wdd 9 herr n'ouss r9i(9 
Sae'm Fraüe' wol um eine Magd; 
Wfts b^egnet im auf dor Haide? 
8 f tolze" Grdflore'. 

Ei Grisare' liebe' Gtlmer 
VA will 80 'na' tn's GrAs? 



' Wollt iahr maem Fraüe nett dtono, 

Euie ^tolze' didodienn sae'? 

lar saget wol vom diano 

Abar aü nett vo'm Lo'? 

loh will diar geben mailllnd'schen Barchat, 

Dazüa 2wai kreidenwciss Schu^. 

Und dreimil im Kfinmerle' schlifa; 

I5r,>o's Mädle' schweig stiii darzila. 
D^s Mädie' ka' nix verschweiga 
Und sait ddam FVaile" &9tvo' 
Der Herr will im Kämmarle' schläfa; 
Hottsfraiie' wia soll t im doa? 

* Und dä es war am äbat spät ^ 
Dar Herr für d'Kammardur trat; 

Mit schneeweissem Arm lunfangen 
Ear kttsst se uff da Mund. 

Und wenn mae' Fraile enn sotta Mund hett; 
So weU ! 's kfiflsa lOle' ^tond. 

Des Fraile dät se umkera 
gab im ann Backastr&aeh. 

t bi' veil Jär dae' aiweib g'sde', 
iaz b!n-la nimmar roai! 

iii bi^t 's denn du mao" Fraile'? 
Mä ift 's dann unsar Uousmagd? 

Und wenn se miar uff der Stiaga varkim 
M wett f 86 staossa 'nabl 

- Ei Herre, liabar Uerrel 
Dda miaft dB 9 mil Bett do'el 

1* 



Engelländiflcli well' msr se Ueida 

Und weliat se schika dervol 

9fr 3a0cr un2i Ute Seifert 

SBa^ tft »or l>er ^)üttc? 
® fommt mir fester für, 

mein' tc^ |fdr ibitten, 
5Wan Ropft an bev ^bür; 
3c|i mu^ t)0(^ gej) fd;aucn, 
ffi^r bratt§ett mdc^t fein, 
' ifl ni^t jtt tränen, 

(ag 9liemant) rein. 

bin nur ein ^aitmann, 
(Erf^rif nic^t an mtir, 

Utt fie, ti>ettn*^ fein fann, 
S3iü bie Sflac^t fein bei ij>r, 
9lt(f^tö Untec^tö loerlange; 
Wem 6c|dfere ic^) bitt, 
3c^ bin ^aü irr gangen, ' 
Serfag'd fte'^ mit nic^t 

3. 

dt Hx\ niä^t lang bitten, 
imn ni^t fein; 
Sr jie^t j[a ntetn ^ütte, 
6ie wäx Kein; 
ffienn wir (eifornmen loSren, 



Sttim(itt0en* 
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3Q3är bctberlet @e^ö)k^t, 
(2^ tt)äv ia md)t rec^L 

bttt um Ök^to nntten, 
Sa^ fäat il)r t)0(^ ein, 
ffia^ ^at ftr für @ri((ett, 
aid^ lag fic micf) nem; 
3d^ mia mic|> ft^on fc^mufen, 
Serlang ttt^tö bad, 
2öär |)alt o^cxnc tvufen, 
S3itt gans turein naf » 

@r wirb mtd^ nid)t nöten, 

t{i ][a Mannt, 
5Wan ttit fafi nic^t ktcn, 
Semi 3wei fiub kiuaub; 

Ht mi^ gleich f4»ämett 
ttnb fordet war @ünb, 
klommt @troj^ unt> geur jamen, 
&t^t tt>te 6<Ub brennt 

3ägeritf)i. 

Vinh aUt^ nur ^t^tid) l^ci^t, 

3ji nur bie 3ä9erei; 

Sie jagend anf ii>r Slut nnb 6(|i»eti 

ttttb pnW noc^ fro6 babet, 

Z)ie fii^^ne ^irfc^iUin jung unb alt 

4 

T 
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Unb fogac bed iRa(^t^ beim ilRonbenfc^eiit, 
ffia^ fann idoI fdftdiet fein? 

Unb finge, ba fommtd ein ÜRdbi^n ^er 
Unb öffnef^ mir btc X^^iix; 
Sßmin btt ein fc^önei; ^ägeic biji, . 
@o fomm nnb f(!^tafd (ei mir* 
S3ei mtr tn meinem Kämmerlein 
jDa ftnb'^ »)i( ^eibe gati^ dHün, 
Unb fosat bed iRai^td Beim Wonbenff^etn, 
ffiad fann wol fc^öner fein? 

%m ^ovgenö, wie ber ^ag anbrac^, 
4>aben^ b'^öger feine diu^; 
T>a eilten {te im j^eüen ecl^ein 

2) em grünen 2Balbe jn; 

3) a »iKb*^ gejagt ben ganzen $:a9 
Unb dftei« att(^ bie l^albe 9la^ti 
lte{>rt er bei uiiicr ?tebficn ein, 
SBod tann 6(^bnereö fein? 

Sd^&firlielr. 
Hilf Senbrid^eim. »ruf^^ct 

Sin \^^ruxt^ itUn 
mhH ni^t anf ber ffiett, 

2Uo .flirten, bte waiteu 
3jnce ^(j^äfiein im gelb* 
Salb fing i<^ ein^ Imtf 

'^ait) pfeif it^ ein^ brauf, 
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9Joft> gc^ x^, ball) \ic^ 
Satb reif id^ na^ix ^an^. 

3eat Mit'd tnarfc^ieteti; 

£)etnc järtltc^c ^khc, 

®er Xa^ xüdt ^erbci; 
SbUih meinet getveü* 



1- 

Öing ein Änab in ein fvembe^ ^anb, 
2)ien»ei( u^icb i^m fein Q^ä^U txant; 
So feanf, fo franf, lag auf bem T^t, 
^ jDret Xag unb ^ac()t rebet o fein 2Boit* 

Unb ba ber Änab bae inne wurb, 
@o miot er aU fein i^ab unb @ut 
' Unb fc^aut gteicf», n)a^ fein S^ä^t tut 

3. 

ttttb ba ev bann in bie &tiAt *nein fotti^ 

8o fing ßieic^ weinen an. 

^eine nic^t, weine ni^t, ^ecsattetliebfie mein, 

2)ie Xxttx unb S^r foff immer fein. 

, SümtU nimmt er fein ®<(a(^ in Slrm, 

8ic wuvb limi fall unb iiumue waxixu 

SuTtnlinden. 
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7. 

@pÜM auf, i^x Sttttfilanteii, 

opüctö auf ihr 6citenij.[p{l, 
deiner ^er^Ueiltebßen ^um ©efaliert 

^ae Sbnitn ftitt auf ber ^affetti 

^off bcr mein fei au^ t>cihci: 
^(^ id^ fann bic^ tt^ol ^emtilafen, 
%^ ein @taitbeUtit obet sn^ei. 

93ad tttt^t mid^ ein groget ©arten, 
90enn tc^ nic^t^ bartnnen ^ab; 
2Ba^ nujt mic^ ein votev ^pfel, 
SSjiann er iDerfanlet innen ^ranfi? 

Sa^ nu)t miä^ ein fc^mar^btanned 3Rdgbe(ein, 
SBenn ed mai^et mit nnt bad 9)?ant? 

Saö nujt mic^ ein fiibernev ©al^eu, 

äBann fettfl baran fangen mup? ^ 

Sttnnlingeii* 

1. 

Sie: Gaag Stoff.!, komm' und mach de' hae't 
zttd dffir hinders dir C^üre) ; 

nim' abar doe' falsch Heaz ett mit 
komm Ual)ar eti zu miar ! 

Ear: I hao' koV fabchs U6az; 
t hao' ami dreia Sion; 
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s' deinig' aber zeigt niior klar 
dass ! betröge biim. 

- 3. ■ 
Sie: Bebrogo, da! red' deddfDgenl 

des ka'-n-i ett verstao'; 

i moV du bäb§t z'veil drunkd hae't 

saft kelifC ett so rede! 

Eer: I rid sehe' g'scbeid du Hex! 

Uli lädst du ummo-n ächte' ac! 
dm Sibdnne' könnt dar Hans vo' didr 
Soll's nett betröge see"? 

Sie: Wenn dds dee" ganzer Kommer Ist 

nä lass dar yväs vorzäla: 

nk wir^t, jnae' Saill schao' zfrida sae' 

nA wüft nü nimmd quäle! 

wear spätar könnt, du Narr! 

dem lacht mae' dreiar sinn 

und wto zulezt in's bfiaz neinschlupft 

dtxii bltibi am lezta driiin. 

9. 

<£d hxii Steine am ^mmü, 
Sie geben bei: ffielt einen @<i^ein; 

®ott grüegt cüc6 3unc^fvau rem, 
äBo fleU mein ^pfecbelein ein? 

5Rtmm bu t?ein ^ferble beim Si^Ö^^ ^^^^ S^^m, 
güj^c*^ untei: ben \iintenbaum, 
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Bi^ bu eine tkinc 2ßeil nkUx, 
®nieb* btt eine f^etne t^albt @tuiiM 

34» (anit itnb mas nett etaeben, 

fann nimmcme froMic^ fein, 
lieg fo tief in ^uuOen 
8on toegen mein« 

9Senn eine \»iU stt>ei JtnaBen Ite( ^an, 

@o i^vLCt ujf bie ?änge nett ^uci; 
2)cum t^it Scanne Säbele mgoffen 
@ettt rofenfar(ed fdtutU 

SButmlingen. 

4 

L 

glänzen ^mi Sinne am blauen Gimmel, 
6te geben bet (Ei:be ein* @(^ein; 

^Hüjj (Bott ^erjlicbfte^ 3ungfräulein! 
ßeU i mein $ferb i^mein? " ' 

9ttmm btt bein f^ferb beim SHtl, beim Baum, 

^Bino'ö au l^tni Jdv^cnbaum, 

Unb fej X^id) etne flemc SBcil nieber, 

(Eine Reine SGBeti nieber unb vuH^* y 

3(b tavf ntc^t Hjcn, barf auc^ nic^t ruj^n, 
Itann au(b nicbt ftb^ü^ im, 
SRetn ^er) mi^c^t mir mf^tingen, 

^)cräliebfler Joontjwege bein. 
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Sin got^'ne^ ätingeiein, 

»irpt*« tii*^ ©ottauwafTer, 
Der Srbe gibt'e ein* B^tixu 

ffiad }og er an^ ber Sd^eibe? 

V (Kn 3»cjfcr, war Warf sefpijt; 
(5r jiac^ e^ ijir burc^'^ -^erje, 
Sbi^ roted SIttt gegen i^m ff>rt)t 

Santert^ol. 

11. 

1. 

MAatar: foz fpinn' mae' Habe' ddchtar 

I kauf dar a bar schüa! 
d' pöchtar: la mae' liabe' Muatar 

und ao Rinklenn (torzda. 
Ka' wäker etl spinna 
wia düat mar raae' finger 
Mae" flngar 60 waih! 

d' Müatar: laz fpinn' mae" liabe" ddchtar 

i kauf dar a bar slrimpfl 
d' Ddchtar: Ik mae' habe' Mualar 

*iuid ao Zwiekleiin drinn dinn! 

Ka' wakiu ett fpiona etc. 

d' Müatar: laz ^piuu' mac liabe' ddchtar 
t kaV dar ann Rock 1 
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d' D6chter: la mae' habe' Muatar 
nä l)i n-i wia üok. 

Ka' wflkdr ett fpiiui9 etc. 

d' Müotar: laz spinn' iii9e' Habe' ddchtar 

1 kauf dar aim Schüz! 
d' Döchtar; lä mae' iiabe' Muatar 

nett «'lang and nett z'kdz. 

Ka' Wciküi ett spinnd etc. 

d' Muatar; laz fpinn' mae' lidbe' Döchtar 

! kauf dar a Broft! 
d' Dichter: Ift mae' liabe' Müatar 

und ao schniarlenn drüS nuff! 
Ka' wdker ett ^pinna etc. 

6. 

d' Müater: laz fpinn' mae' liabe' dochtar 

t kauf dar a Hanb! 
d' Döchter: iä mae' Habe' Müatar 

und ao sämat drauff naufft 
Ka' wäker ett fpinna etc. 

d* Mikatar: laz spinn' mae' liabe' ddchtar 

■ 

i kauf dar ann Ma'! 
d' Ddchter: tt mae' liabe' Müatar 

iaz bist du wol dra'. 

idz ka -n-i widar spinna v 
iaz duat mar mae' Anger 
mae' fingar nimme' waih. 
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12. 

Dar bUb Stork. . 
1. 

HocT-n-t dnn bläba storka gse 9 

det uiT e'diia Wisa stdo*: 

t hao" gmo'aty 's sei mae" Bfiale" 

väar 's Mich.ls, Donis, BlaudemamiSy Greth.]6, 

Adi Gott, via luT-n-i ^tilla stao" 

h9o^-ii-i, sih, nö ko^a gras? 

sag" du habi^t di g^cbnitto 

vlar 's Mic]i.l9, Donis, Blaadermaims^ GretLb, 

dea Finger halba ra. 

Ach Gott^ wia JuT-n-i^lüdga 

stits miar so üb.l a"; 

veil üabar weit i sprech9 

v&ar 's Mich.ls, Donis, Blaademuauu^ Greth.ls^ 

däar reiter war mae'' na**. 

Ei nraatr, liabe^ nmat.r, 
was geist mar für ann rftt? 

lauft miar alle' morga 
T&ar 's MiohJS) Donis, Blaadermanns, Grettüs, 
a ftolzar Reitar nL / 
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Ei döchtar, Habe* döchtar, 
de9 rät dea gib i diar: 
lass du ddo Reitw laufa 

vaar 's Mich.ls, Donis, Hlaudermaims, Greth.ls, 
bleib du d^ jär bei miarl 

6. 

Ki mualar, Uabe^ muatar, ' 

ddor rät ddar l^t ett gaat: 

d6dr Reitar ist miar liabar 

väar 's Mich.ls, Donis, Hiaudermaons, Greth.lS| 

aas du und ÄU mae* goatl 

7. 

If t diar ddar Reitar liabar 

ass t und kW dde~ gaat, 

so neam du deine kleidlein zäma 

Tiar 's Mjcb.l8^ Donis, Blaadermanna^ Greth.lfl» 

und züch däam Reitar nä! 

13« 

Itc^ von Um llad|)ttgali. 

'e ^)er5 im Mb möc^t mir jerfpringett; 
S^ail^ttgattr fag'd mtr'^ fem mt, 

92a(f»tigaU, idd fafi btc^ faufen, 

5ln bem ^ac^ ^erumme (aufen, 
^^ttß barem tem s5c^näkletn, 
9Reit$ fei befie SBeiti* 

1 
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9{ai(^ttgaff, m tfi^^ gut tDo^nen? 

S3et ber Cmbc an fcer ©oancii (£onauj 
53ei'r fc^öneu haun S^iad^tigatt, 
(Scarf mein ©t^af )tt taufenbmaL 

$;^u'r betn $erj tn ^n?et i)evteilen, 

@(^(ag nur aCfed ati^ tem Sinti, 

Saß bie Cie& nur faj^ven {>in! 

tie 6ie6 nnt immer fahren, 

©er ftc^ fo \>tt Bi'tbet etn, 
SWeint er woUc ber fd;onfte fein; 
9lttn ifl aber aUed auß, 

14. 

9uf ffiurittliti0ett hü Slotttttburg« 

jttt))ibo mü feiner ^iimmi 

2)ie ^fJac^t ^at angefangen, 
SBa^ fott iii^ lieben an? 
3(b ^ab mi'c^ ^ter oergaui^cn, 
Seig nic^t n)0 au^ nocb an« 
34^ bin »erfpatet t»orben, 
Wnf bleiben t)or ber Korten, 

armer itupibo i(^, 
3f( mu^ Weiben in bem @ti(b« 
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dint rau^e stimmt: 

Was hdf t ett ßr o wgdsa. 
Als ob dv wflri^t blind; 

Gang hi~, wo z'aist bist gwedsd, 
Bi^t halt a fuBdJkmd, 
De W^dg höft du geiroffi», 
De9in Liacht bist iiäche' glo% 
M luL^i ik blind ett see*, 
ding gibt mior ett ef. 

9){finMt(( »on SBurmtingen. 
©ie: 

& BtppttU, uoie ftef^t mit to? 
SBttfl bann bu betraten mtt mir? 

©ag mex^ bu fein balb, 
©ag mcv bein @ejiaU| 
ffitaH btt'feitt mein ÜKann? 

*5a3 mevß [liniltiß an. 
34^ mö(|)t per^nocifcln j[a iä^Uxl 

ei «äti^eirle, bu mxx^^t^ mn\>, 
aBiBft bann bn ^xüVn fo g'fc^winb? 
SQSart bu noc^ etn 3öpr, 
93tß nix( Üttttg futival^i:! 
SBetft e«; ba§ bet ©tanb 
ßitt fo j^arteö 35ant), 
ffiann un^ ber ^favrev ittfommenbinbt? 



Ci ^tppexk, iffy hitt Udfy fein h<ät>, 
®ei t<^ gtetd) junö ober a!t, 
©Ott bev ^^fiaiiö fein 

Dann iti SBoffer unb 53rot> 
«etbt em 2Q3dl> fcin^ Tiot, 
Sann fie nur einen Wiann ta)tt ^at 

^erbnegt bicf^ ba^ ^tnbe¥d'f(<»m mc^t? 
SSann e« ^et#t Caita 

Unb babei "fapa, 
SRutier gib mei: :^i:Qb! 
2)a itnb fein ein 9}ot! 

SQScigt uttt, ane i)avt bir fl'fcjfii^t* 

(Ei 6e)))>n:(e, be^ üttflenbltc! 
Äatif t mier an Äveu^erftürf, 
^)cnf mtc^ in m (Bxah, »ov mt(^ .fein ©c^ab, 
SQBea aWbann feinen tWann Befommcn fann. 

eott benn bic^ mein grögr^ Ungiiwf jcin! 

(Sr: 

di mt^txUt i(f^ 6ttt bi(t» (fieranf, 
J&enf bn bi nnr be^maf nett auf, 
^)ab' a guctc dlul^, bie am •i]!>?onta9 fiuj?, 
^)ei:aia^ Äät^ertein, fott bte ^c^itit fein, 
Srinfen wir a ®(M(e guten SBein ! 



1 
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930 ^ngo^fialDt (igt 

Unb bort fi^t et bct ^la^, 

Unb emen anberert ^ö^ai* 

Wttnfd) t)iv ©lücf 
Unb foU bii: gut gej^en, 
2)ie aeit too mt glteBt ^4fl, 
3 banf biv bafüi\ 

2)ie Bett too mt ^'titU 

®arf bi nett fränfa, 
Unb bu x»ix^ no ))U taufenbmat 
mt benfa« 

SSiimtingen* 

17. 

fub oom €^cßanb. 

5(uf äßurmtinaeii bei Juttlingen. 

2Bo fommt t>enu bei* (S^ftauD i)er? 
3)2erfet auf mit gkig; 
St oon feinem 9Renf(i^en erbid^t, 
©Ott ^at t^n fett»er cnu^cnc^t 
3m $atabei§, im '])a):abei^! 

:£)a ©Ott bcn (J^eftanb l^at erf(J>affcn, 

9Ra(^t evr bag et ecfcl^laftr 

X^net tl^m nic^ ioe$* 

(5r nimmt eine au§ 5lbam0 l'eib 

Unb mac^t bem ^bam baiauß ctii äiSeib, 

6est ein bie fe$t ein bie 
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S>€t (&^fian^ tfl ein ^atUx &(iflvifß, 

SBett man barinutii leiten mug, 

^an tttttf fic^i j[a tt^Am bretti, 

2Wug n?iüig unb gcbulbtg fem, 

So laH ®oU wiU, fo (ang @ott wiK. 

£)ag ©Ott ber Sl^eßaitb atiflene|»m fet, 
SBett er ipo^tit bet ^oc^aeit Ui, 

SOöaß bat er get^an? 

nimmt bm S^efianb in Ut^t, 
ffleit et aug Saffcr ^at fflein gemad^t 
3u ßanaä, $anaä in ®alilä. 

2)em ®raut))oa, bem dratttttet ^eftt, 
©en grteben wünfc^ td^ j[eber Bett 
93tß tu ben Stob. 

tt>ttnf# bo^tt ®m nnb ©eeen 
Uttb na^ btefem ba^ ewige Cefeen, 
£)a^ gel) cü4» @ott, bad geb @ott 

(Bt ^aultt^ ^pxiä^t ben C^efianb gut, 

Den Seeleuten fagen tl^ut bie ©eligfctt ju 

äßcnn man i|>n hält 

ttttb füLx^t au^ @ott 

Unb tl^ttt t^m bienett <mmer fort, 

©0 fet'^ f4fon gut, fo fei'ö fcj^on gut* 

din mt ^ab i^, t^r ^o^^tii^dft, . 

!E)af ijir bad 33rautoolf nic^^t »ergebt, 
Unb fetbt fo gut, 
iSerri^tet für fie ein ®eH 

2* 
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£)a^ fie ben (tl^^ant xc^t antxtt 
Unb ^aUen t^nii uii^ galten t^uti* 

18. 

1. 

SReipfr^ auf mit 

(Er fommt «)on feinet 9lenf(^ ®ett(|ft, 

©Ott ]üh\t ^at i^n eitigericf^t 

2)a ©Ott tsen %t>am crfcl)affcn ^at, 

6o maci^t, bag er f(^laft| t^ut t$im ni^t m^, 

dx na^m ein dtipp $ham^ Mi 

Unb fc^uf i^m gkic^ barou^ ein ^Btih, 

@e&t ein bie 

T)a^ ®ott ber (S^ftant) angeiiej^m fei, 
SBeil etp bei ber i>^tit fei, 
'2Ba^ bat er getjjan? 
(5i nimmt ben (^bftanb j>o(^ in 2lcbt, 
äBeit et Ba^tx Sßein getna^t 
3u Sonaait* 

4. 

$atati^ f9n<|»t ben d^^mh ^ut, 
2)eti S^Ientcn fagen t^ut 
Die Seligfeit 

Sßenit mm i^n »nb fftr4»t auc^ @ott, 
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Unb i^ut a\xd\ hatten fein ®ebot, 
60 fei eö f4)ou genug. 

SBie man bcn (J^ftanb palten foK, 

2)ad {ann ein 3et)er leicht ft^ bifoen ein, 

Dag attjett bie c^ini) f\iid)t, 

3ßie man'^ öor bem SlUai* »eifpricj^t, 

9Rug gel^olten feim 

6. 

eine »itte ^ab i4>, ii^t 4>o<^aeit^öd^ 

£)a9 bieg ta^j 23raiiti[>orf nidjt x)tigi:ß, 

Unb feib fo gut, uni(^Ut^\)0x fic ein ©ebet, 

£)a$ fte ben ^^m^ xtH^t anUttt 

Unb {malten t^ut. 



IL 

i 

19. 

SattfOtmiteDr. 

%jtx% Surmlinsen bei ^ultUngen. 

1. 

fliesen bttt($ bett 9Sa(^ s^ei SSöglein {(ein; 
Denn {le fingen bem SoAaten alfo fein, 
2)er in'd gelb gejogen ifl 
Sei frommen nnb bei $feif* 
6obaIb bet Soge! feine gebern jiätt, 
6obalt) er au(b fein ^eft öcrldßt, 
Sann fliegt tt bntc^ ben SQiatb« 
©tnget, baf eg f(|>allt 
£)U):(^ Sevg unb tiefe Z^^t 

% 

©n 6oft)at rettet burc^ bte ganje 2öelt, 

(6x Joertäf t feinen ^niber, 8(^n>eflei: nnb greiuib, 

3n bem gelb m'e ant^ tn bet ©amifon, 

X;enn er achtet feinen getnb 

Unb lebet ftet^ in gro^lic^feit, 

®(etd^ koie ein Softel: M Seib, 
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(St tanjet, (auc^jet irnb fptitiflt, 

Subütert unb fingt, 

3. 

04> (»ab gedient au(^ bei «^oUanb 

3n bem 9legevlattb^ wie eten an bem 9^^«^ 

ßburfacf^fen, ^rcüjjcu mit- and) ^^Dtcflcuburg, 

Set beu Reffen (uf icj^ au(^ ba(b um, 

^dbleit in ^ottatib, 

glanbein unb 33iabant, 

äBie au(^ im fpatiifclfeu ^rieg« 

3est ^ab i4^ gehört att m^iu ^ebeu^Iauf, 
Z)<M>0n trag ii^ eine luftige ^ant, 

Unb tTciiH c£5 bct§t: ^'^ovgcuo auf bie 5lßa4>t, 
6o fmgcn wir feinen ^eüfel barna^f« 
^cm^toxxif f(^en( un^ ein 

^icx tino 33vanntenn?c{n, 
^uu la^t une itö^ii^ fein« 

20. . 

9er ftiinigdediifc^e illar)£^, 
Vttf einem atteii (Sbeni^eittfr $feber)efite» 

1, 

Huf, auf, auf, barauf, barauf, batauf! 
9)tartie(ne^t t>on ftdntg^etf, 

5)e(one (abet cücb tn'e g'mein 
3um ®'ft(fyt unb sum IBartale ein; 
$a(t eü(^ geitero^ unb fetf, 
@ejt eüd) fiifc^ 'j)fcrb; 
SRat^t eüd^ fertig sitm 9Rarf4^ieren, 
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9Rit ten geinten lu f^^arfteren, 

fflte*d Dragoner g'bört gup unb ^fcrt. 

SRucft an 5Wanu \?oi ^^iaun, 

®mft nur ^txii^ait an, 

SBann [d)on bte Kanonen Iranfen 

0 

11 nb bte kugeln um^er faufen, 
@e^ aUe govc^t (»intani 
9tu(ft an, greift an! 

2. 

2luf, auf, auf! bavauf, bavauf, barauf! 
®e()t flei^tg auf d ^ommanbo Ud^i, 
Stufö geJbgefc^ret nnb bte ^arot 
(5tn 3ebcr ml hct>aö)t fein fott; 
Setbt munter auf ber 38a4»t, 
®0tM @c^u( affetn 
3n bem gelb auf aüen 55o(ien/ 
©ottfd au4» Ceib unb Seben fofien; 
@oK bte $arc(e fein, )>Dr alT tn^Qemetit 
Unter ®otte^ 6c^ug; 
93tet bem gemb beu ^ru^l 
€r »trb s'wt^lic^ unterltgen, 
8luf bem 84)Ia(^tfelb if>r obfigen, 
£te 99eat fommt ett^^ }tt nu^, 
Htm Sdnb sum Sru}! 

3^ 

auf, auf, auf! brauf, brauf, brauf! 
Xttf guter $ut ein 3eber fet, 
©n 3eber Vfc^üjt fetn Sofien »ol; 
@o oft ^onbieren ge^t ^])atroI, 
2)a Mft ed 9tunb borbei» 
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■ 

ftommt eüd^ wer i^u m^, 

^tbt t>aö ©etveljr von cüvch 5ii&eu, 

ÜKai^t eüc^ fertig gleich .}utit @(|»ie0en, 

gragt l^erjl^aft an: 19er' ba! wer ba! 

©agt er tti*t ;,®ut greünt", 

@o f4^iegt auf ben getnb. 

%tmt, getnt)! ruft au« tjottem Stachen, 

g'fc^winb 5{(avm ju rnarficn. 
^uf, auf! *« ru({t an ber getnbl 
atamt, geinb, geinbl 

2luf, auf, auf! bvauf, brauf, bvauf! 
®raf ^ömg^eci, ber gra^e ^elb, 
X)et Met eü(^ *d ftommanbo füBrt, 
• 8ijt fc^on ju ^Jferb unb avanciert. 
Sr reitet )>i)ran tn'e ge(b, 
mm Mtttgdet!! 
3Kac^et glorvcul; feinen 9kmen! 
^ouet atte geinb ^ufammen, 
grigt auf bem ftraut hinweg, wie @yed (mweg ! 
©ringt ein in bie ^Diitt, 
ffiei(^et feinen Bi^tittl 
®c^ie§ct, Bauet, flöget, ftec^^et! 
6u(^ an eüven geinben räcfjet, 
bringt ein lutmi in bie SKitt, « 
Seicht nic^t ein Schritt! 

5. 

2(uf, auf, auf! bvauf, bvauf, brauf! 

(Srweifet eftem tapfern äSut, 

3{ir feit aUitii ^um Sigen g'neigtl 
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Uttb liaM'd oft in tet X^at m^etst: 

©er ^ürf mi^t gar gut, 

ligt am ^ag t>ic ^prpb* 
Ungarn, ®4^(efien, 95i»nien, ^anbern, 

SBalfd^ uut ^eütft^lant» nebft antern 
©ort »i( ^aufent) gcinb 
®(]^on mf^Ktiret frinb, 
2)te auf beö ?DiaiUö 5Iuen 
^tt' ^ufammen in t)^@c|)anten g'j;auen; 
2)er getnb no4f (ewetnt, 
noc^ bemeint 

6. 

^ttfr auf, auf! bmf, branf, brauf! 

®*f(ö^tt)ittb at>anctert, ergreift *^ ©ewej^r, 

^ä^t flugö euere ^ijiole ab 

Unb ^rst Seinben ßott in\^ ©cab, 

Serfolgt fte nte^v nnb me|ir! 

gaüt fd^nett tn fie ein, 

@ebt bem $fetb be^er^t bie S^o^ten, 

9Ba^ an§ eftrem 9Rut nnb 3oxnc, 

©nngt in t)'^})^itte ein! ^aut tapfer brein, 

@(^iepet immer fort, 

Stdbtet ba nnb bort! 

iinU unt) rcd)tö mact)t Mc^ nieber, 

9erf(|^offen, Met koieber, 
geftcrt brein »te 8Kj, 
fflie ««5, wie Slij! 

7. 

Slttf, auf, anf ! branf, branf, branf ! 
fflenn'^ fommt auf ein Belagerung an, 
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9Ha<^t eaerm £&mdded ein S^c! 

Unb seiöt bcn ?!)hit t>cr^w ganacit JE)eer, 

80 gut ein 3et)cr fann! 

@te|»t auf gattt i>ut, 

SBann bcr geinb ein 3lugfaü traget, 

Setzen {>er5!?aft jurucf f^taget, 

Sevfolet tt»n bi^ auf^ SbMl 

®ttb ein ^räfdfitg g'Iegt: 

Si1)(teget cud^ jufammen tn bte finge; 

mät an eüc^ m geint^e^ aRenge, 

9if er Sdiamado \6)lä^tf 

Schamado fc^ldgi. 

8- 

äfnf, auf, auf! brauf, brauf, brauf^ 

@vaf Äöuigeect ift 9'nug ßcfagt, 

SQBann tiefet ettd^ )nni &xtit anführt, 

®ann ^eigt fc^on ötctonctert! 

Out ^cx^ unb frtfcl) gewagt, 

<£y ifi Sttm Siegen g'neigt 

J^nnbcrt ©c^tac^tcn ntc^t erHerfen, 

5ßc bie alte Äönigöerfcn 

^fli^t tpr Sea^ont erzeigt, 9tat)DUt eT}etgt; 

(Si fa befannt 

Sebem Drt unb @tanb 

3|^ee ®ieg iinb |>elbent^aten, 

So fie t)omtaW auög*übt ^aUn 

3u lieb bem SBaterlanb, 

2)em iBotetfant. 

8uf, auf, aufl brauf, brauf, brauf! 
®on m^t @eneea( «dnigdecf, 
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Uttb tM( fo giofer (S^rennam 

SCutenborf gibt neüe J&clben; 

ü^an fann pcüt von i^nen melden, 

9Wa(ta fpridjt ta^ i^cb. 

?Warö felbft erftauiu fcatob, 
(Srjtaunt bavobl 

10. 

Slitf, auf, auf! brauf, brauf, brauf! 
©er geittb tfl ^Wm^ in b'gtuc^t, 

£)et: geinb tt)et(^t a'ruif in gr^^ter (til, 
©ic^ Stt fftfoieren fn^t; 

Sattt i^m tapfer auf ben fftMin, 
Se$et atr in tanfenb etaden, 

Dbiv tintge ^avbon, ni^t^ ^^arbon! 

^ontgeect bei: ^eib 

i>at eriiaften *d gelb« 

©0 lagt burc^ ^lanonen^tnatie, 

Raufen unb Xx^vxptUni^Uc 

SugMafen in bei: SBeß, 

'3n aKer ffielL 



21. 

(Sin iotiUid^(0 ütt oom jungen £xam\inmt\b» 

!• 

& ttwwc ein fung granjofenweft 
Unb cm^ieiet gut, 
@ie tt)aget ^eib unb Setzen brauf 
Unb opfert »or ber gtet^ett auf 
©cn lejten $tro^>fcn 33rut, 
£)ett leiten Stopfen ^iut 

SBa^ ^tft'^, wann htim 9lotfen 

©tncf ober nä^ >^au^: 

l^ab f4fon genuB getieft 
llnb meinem SRann bie «liefen g'fltcft; 
aber ijt tft aUc^ an«, 
^be( ist ifi aQed an^l 

3. 

3jt ^at bet Sooden mtc^ nm^tft, 

3U ncitßt ber D^ocfeu mid); 

@M mii ein neüed ^itengeme^i:, 

<ßn ^elttaKette Stinten 

£)ad ift^ u>a^ mic^ ergebt* 

Die @pinbel ifi (est mein Saaaß, 
£)ie 9^abet mein SabfliN!; 

£)ie gaben, bie meine Äuglen fein, 
Die tob i4^ in bte Klinten ein 
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Uut |c^te§ htn %eix(t> mtt tob, 
ttnb f(^ie§ bett geinb mit tob. 

5. 

€ie treten ptx mit geberen-Suf^ 
ttnb 5D?af(^cn auf bem ^ut^ 
ftommt unö ein faltet SÖmter an, 
60 Riefle mir (n>ix) anbre $ofen an, 
ttnb oben brauf ben D^orf, 
Unb oben bvauf ben S^od« 

6. 

35erhotfc^ une bann bcr ^i:eü§ beim Äopf 
Unb mitt un^ nei^men t^tn, 
©0 feten »tr no<^ nwoerjagt. 
2Öie 3)?an(J>em fcj^on bae ^erje lacj^t, 
@oba^ er nn6 nnr fie^t, 
@obaIb er un^ nur (te^t* 
» 

22. 

iPer €^raf non {lo|)m. 
9uf einem alten Siebertefte von ^irf^an, D.9. Stotenburs, 

L 

ycifünb eüd^ neue ^Jiäbre, 
Unb müt ^^x bie ))ernat^m? 
3tt atol^m ba fa§ ein ^erte, 
Sin ®raf gar wo^l i]ttbau; 
2)er koar 90n rei^ier $aabe, 
. äBa^ mtlb tinb tugenbl^aft, 
SBoUt Rieben ^um Betd'^en Ovabe, 
3la^ a^x unb ^iitterfc^oft. 
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2. 

@dn' grau erfd^racf ber Mä^xt, 
®ie Uitft ben ©rafeti an; 

®enab mir, ebfer ^Jcrre^ 
Da^u mein cbli'cf) 9)?ann: 
Wiä^ nivmtt SüSunbet fe^te, 
5ffiaö cü(^ bte 9^tttcrf*aft foU? 

ttnb tt^ad t^r ^aben fottt* 

3. 

(6t Spta^ )tt feiner graisett: 

9^un fpar bid; ©Ott gefunb! 

21U*^ wiU ic^ bir tjevtrauen 

m^U SU tiefet etittib. 

?Ufo fc^ieb er \)on bannen, 

£;ev cble @raf fo jart, 

®foß fiummei: flunb i^m ^u {»anben 

dixC^ Äonig ©efan^cner er warb* 

gr ntöc^t ijm nic^t entpic^cn: 
£)a0 war fein ßre§te lt(ag; 

$Pttd, ba mußt er {teilen 
SSa langer benn 3a^r unb ^ag; 
@r litt x>ii junger fc^)n?äve, 
SBar i^m ein große S3ug, 
©er fiönig ritt ^or i^m ^ere, 
£)er ®raf fiet ij^m ^u gug. 

X)cv iiönig fprad) mit Süchten 
äSf>l au bem ®rafen fc^on; 
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&^\»^x id^ Ui meiner Itron; 

Unb fäUft tu aUe ^]!)?orgen 
iUtebei: auf teine knitt' 
jDu tvftrfl nit tebtg wetben, 

giau war felber J^ie. 

£)er @raf erfcf^cädle U^xt, 
®vo§ Getb er oeMc^t, 

Sung i4) mein grau ta^cu, 
@o Wirt fte mir gefc^mdc^t, 
Soff iä^ batin ^e Meißen; 

IT ava 11 f fo wttt ich fd)ret6eii, 
äBiU f4^icfen na^^ meim Wkih* 

(Einer nnir an bem ^ofe» 

©er l^ett bte ©efang^nen in ^ut, 

^lii t>m tjcrtrug fid) bcr ®rafe, 

Seri^ief i^m J^aab nnb ®ttt 

€in ®r{ef fcjrieb er be^enbe, 

X)er feiner Stauen flar; 

Sein Knmmer mdc^t iRiemanb wenben, 

@ie {dm bann felber bar« 

Der 33ott jcg of>ne 5:raurcn 
SBot über bad wilte a^?tcr; 
du Slol^m fanb er bie grane, 
©en ©rief ben gab er t^r; 
Den t^ai fie felber Icfen; 
®ab l^eimlicl^ unb 8<<( balbr 
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8ic i^cvftunb {f>re0 ^cxxn ^efen, 
3i)v mxt> ipxcn tatU 

Sin Srief fc^rieb {ie mebenimme 
Uttt wie fte ntcj^t möc^t fommen, 

Da^ ein gran mccfttc fabrcn 
ä3ol übet 0a9 wüte 'JD^eer; 
ftein ®ttt tDoOt fte ttic^t fparen 

10. 

£)er SoU, ber t^t fe{^r eilen 
ffipt t9teb'ev ^tixtt $u 8anb, 
£te Seau flunb in grcg l^eiten, 
®ar xoot ße bo^ em^fonb; 
@o gar in {Itttc'n Sachen 
$:^ät fie fcaö :^tte^ gern. 
@ie lieg i^t ein jhttten machen, 
£a3u ein Statten ft^em« 

IL 

£)ie S^au tonnt (efen unb f4^uiben 
Unb anbere ftneiweit ^ilf 
©tc fount ^arpfcu unt) gdgen 
Unb anbere SeitenfyU; 
jDa^ ^icng fie an t^i Seiten, 
Cautcn unb ^)avpfen gut; 
jDem Sotten tf^ät fte nacl^mten 
tteber ^ttt, ba man fahren t^nt* 

ItottfttwnH^el m. III. 
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12. 

®ie äog t>m Za^ oUx mxe 
2)ie grau gar wunterfant; 

Huf t)em fing fie dn Karpfen, 

2) eT 93ott fa§ i^x 

■ @ogar tn guter Wi^t 
Den ®raf gcfantt Oa^ere, 
(Bie fennt i^n, er fte ni^t 

13. 

Der a3ott ber ipta^ mit Sinnen 
9Bi)( stt bem ^nd^en fem: 

„^>err, vooUt t^r ®ut gcivimieu, 
@o stellet mit mir l^eim, 
3u einem Äüni'ß reiche; 
!l)a ^abt i^r rei(f)en 6olt, 
<£r t^art eü(^ erl^rtic^e 
UM Ung tjir Uähm njoüt." 

14. 

3) er 33ot (ie§ nic^t bariocne, 
gaft er ben ^än(f)en bat; 
Sie )00en miteinander 
So! an be^ ^eeve^flaat; 
Sie joßen aUe beibe 

a^it Serg unb tiefe Stf^ai; 
T){e grou in ?D?änd)c$5 ^tfetbe 
Soi (ilr bee ^oni^^ v^aal. 

15, 

5)er ^üiuö ^Ä*" bevgangen 
a^it Stittern unb «neckten t>il; 



» 
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3)ht i^im 8citenfpi(. 

2)a fd^tu^ fie auf bet Sauten 

®ar freül>cim Ute ^cvt; 
3^ie Reiben fpra(l)cn laute: 
@ie l^ätten*^ nt<^^ fo gefidrt« 

®er OTün<^ wirb gefejt an S^if(f)e, 
@te Mttcu il)u lieb unb wevt^, 
befam äBilbptdt unb gifc^e 
Hub »ad fem $)cv^ begeht; 
t)a fic baö nun anfalle, 
Dac^t fte in if^irem 3)2ut^, 
SBcil l^r fo ^ütttc^ ö^l^^^f^^/ 
Wein 8a(^ tptvb weiben gut. 

Da f(öluö.fie auf bev ^^arpfen 
Uttb maä^t ein frtfc^ ^^an^t 
®ar pöflic^ unb gar fc^avpfe, 
£)a^ im ^paUafl erfiang. 
Sa nun bie |)e9beit tankten, 
Damit ba wax Tiad)t, 
3öd unter fclben Dingen 
äBarb bem @rafen .^otfcf^aft bracht 

18. 

Dem ®rafeii fm bie SStül^xt 
Sott fetttem fc^onen 2Bct6, 
2öie [ic ni£t;fc fcnnte fommen, 
Sd »at i(^v unmüdiic^: 
Sic wirb ßeft^^wäubt »on J^epben 
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Unh täm in gtofe 9lot; 

Der @vaf ber had^t im ^aiU, 

19. 

£ite grau mx an bem J^ofe 
9t$ an ben anbem Sag, 

oic nun nac^ tem ©vafen, 

kioa); i^i: grögte &(ag; 
2)a ging fte an bie 3tnnett 
©ar fteimlic^ uuvennelt, 
Sie xom^ i^t'^ @rafen mnen 
2)ort ate^m in bem Selb« 

20* 

SBoI au berfclbcn @tttnbe 
S^icng fte au weinen an, 
äSeU fie t^m nt((»t tonnt Reifen 
2Btc fic l^ätt gern getLuin. 
Sit »a^ gav unöeibroffen 
Seyt un^ bad Sud^ gar f(|idn; 
Sie t»ar im 8c^(c6 oiev SBocfjen ■ 
Si^ fte ba Urlaub nai^m* 

21, 

Dem SIKand^en weit man (oj^nen 
Unb »oU loj^nen ivo^I; 

SBolt i{?m öeben eine gulbene ^voiie 
m @elbed ein ©(^ftfei 9oa. 
Sei^t ^in mein lieber ^erre; 
l*a6t cu£^ »ev|'4)niäpen m6)t 
2)er ilRttn(& m^x€t fi^ fefire, 
iß meinet orben^ ni^t 
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« 

^cx ^m(^, t>er fpuuf) mit Sitten, 

begebe fein folc^en 6Dlt, 
Um ein «DtO Utten: 
(5ö ijl fein rotcö @oIt>: 
^eCev um S^elgeiieiue 
9lo(^ fonfl fein anbetn 9lat^ 
• £aiiu um beu "ü)Ka)tl)en aUeine 
£)ei: im $fiug um^iei^ett gat{^. 

23. 

Der Gültig fpmc^ mit guge: 
$evr l^ait eud^ betin gematt! 
?|}?an 'bxaä)i ben @raf t)cm 5^{[ugc 
moi iüx ben £ünig balb« 
1^ ftüntg fpra(^ mit Srene 
Unb ^ab t>tm @rafcn D^atl): 
2)anf bu bem Slbenteum 
2)er bi(|i erl&fet ^at* 

Die ^nb an bem ^eete 

^iö an ben 5lnberu ^ag; 
£)ei: @caf lie§ nid^t ba))one 
ffloltt sielten sum l^eiligen ®ta]ft; 
Sßiewot ev l^att nic^t me^re 
^ebe( i^oabe no^^ @ut|); 
©0 l^atf t^m ®ott bet J^ene: 
Uiber 3Weev ba man fa^icu ti;ut. 

25. 

I^cr Oraf »ar heimgegangen 
311)0 gor amtglic^; 



(Sv wax gar id)cii impfaiii^cti 
9Scn feiner grau ^tx^iQüd). 
3m »rief ^ob gefd^rieBen, 
Wkin ilu Himer rnib großen 9lot^, 
£)a btft tu t)a|^etmen blieben, 
2)it ac^^ md^t, o( t(( »>ar tobt 

£)ie grau ipxa^ mit gälten: 

^)err bao i\t aik^ iva^r; 

3m ©rief. Jiabt ij>r mir gef^^rie^en 

!Den euren ^mmer gar* 

X)aö (ajTet euc^ niti vliuh, 

Xxaut lieber ^errc mein, 

3# lonitt bem 93ott nti^t trauen 

3c?) föTC^t bei" ^i)xc mein* 

®er ©raf war nun ba^eimen 
©i^ an ben anbem ^ag; 
©eine grennb We i^n bcfcfienften 
gurrten über bie grau gro^ flag; 
äSie umbogen wäxe 
@o htp fru^ unb fpatt, 
(Sin6 ^tn bao aubere |>ere 
^iemanb iveift fte gef(|»aft* 

28- 

£)te gran fianb auf gar fi^neOe 

Sie ium; tnu In"6c rvat; 
^ie gieug in if^ve Cammer 
&t na^m bei: Hutten i»a|^r, 
<Sie ^ieng an ijjre oeiten 
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Karpfen unb bauten pt, 

. 9?ec^t fo wie fie uai .vt aiitm 
Box t>em Äunig m ijiim ^JÄutl). 

8i'e trat I^ineiii mit ^ct;aUc 

©tc t^at fie gvügcn alle 
Die ba öcfcfTen finl)» 

2) er @raf erfreut fic^ 6afte 
©a er fic alfo fad;: 

Da^ iß bev ^5ent$^eure 
Der mi^ erl6fet ^at« 

30, 

25a fpra(^ btc grou (Jme: 
^err t>a^ tfl aUeö wa^v, 
3^r l^abt mid) tvcBI gefcj^cu 
Sorm Mnig ofeni^ar. 

3) er «ümg ber t^ät fpved;i'u 
^o^f 5tt berfeiben 8ac^: 

£)u ©fangner unb ©ebunbner 
®e^ ani un Ungemach 1 , 

S^tc '(\vouHb erfc^racfcn fcljrc, 
^av ii^nni ciu |(^u>ere ^ug, 
@te ßunben aitf »om Z^d)c 
Uttb fielen ber ^lau^ni ju guf : 
8ie träten fie all hittm 
J)a6 fic t^tt bad soetfleh 
©0 txnit inaud)cv grau abgef^^nitten 
Xreu u^b auc^ ti^r Sj^r« 
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€in f4)öiu6 £iit> 00m Untagaiiöf ^rrr ^\üM jCiflfobon. 
^anblid^ unto ft^rifttifi auf f^irfc^au. 

1. 

ftomntt unb \^mt mit Srflattnen 

2)tc ©Ott mit ter Bom-pofaunen 

euf^t mit Reißen 9Se^mut^^¥(itten 

Unb mit wahrer v^ev^cnebug 
Seine dta^t ))e(fp^nen 
gattet tfim Jetrutt su gu^ ! 

!Re^met eu«^ bO(| ein Se{f))i( 

t)cm allBc rühmten Drt 
Seine Raufet:, (Bö^ä$ un^ Tempel 
€{nb nun leibev äffe foti! 
I)ie ^})aläfrc ftnb zertrümmert 
SUied lieget im 9^uin 
Unb ein lieber fenfst Befftmntert: 
^c^ mein ©Ott, m foü ic|^ })in! 

Uibei fünfjiß taufent» Seelen 
^igen in t>em Schutt jerftört; 
S3i(e Sanfenb fann man ^ä^len 
Die t)ie glamme |?at jerftert. 
Dann tie 2ßut^ bcr ^(erneute 
@tng soeveinigt auf fte M 
Unt) gab ij>r ju aüen (Jnbcn 
Silfabon ten legten Stof* 
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SWanc^er ft^rtc mit büfterm ®vüKeu 

^te unt) ba qu$ einem ^oc^: 

{)e(ft, a4i Mft um ®otted SiKeit, 

®enn tc^ 5lrmev lebe nod), ^ 

2lbcr palf nit^t^ t>on bitten; 

Z)eiitt man ^ikte 64^(09 auf 6^(afl 

lliit) c^ing auf allen 3c^ntten, 

2(u(^ bie gvoßen ^Wajejidteu ? • 

äRupten »oaev Stttg^ uttt 9tot ) 

8ic^ auö iöcjem^ (?) ?uj^!?viu^ retten \ 
ajor bem ^ömmer^öoüen ^ob» ' 

^akn fle fid) ganj aUein 
!öile Stunbcn cingefc^loffen: 
2)a§ fte möchten fieser fein. 

6, 

äBo man nur fafi ^mgefe^en 

6a^e man mit Jperjen^feib 
3ammer9X)oUe (Sltern jlei^en 
Unb getteimte S^Ieüt; 
5Uine jfttnber bie t)oü Äta^en 
gaft Obel leDem 84futt unb Stein 

betirdttUer Stimme fräsen; 
2Ö0 boc^ ijive (Altern fein! 

Die t)erlebten alten ©reiben 
^c^en mtl Sr^ittem ^er 
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8o aU mm t)ic Xobeoveife 
Atter 98e(t vorj^afiben tt>äir. 

5cbcv v3ab mit bangen Sinnen 
6^on bie le^te gute 9la4)t, 
ttnt) kt fic^) mit taufenb a:^änen 

^uf t)ic J^avte gluckt genuui)!. 

a 

floljc lu^llcv Sc^rc(fen 
3tt baö offen freie gelt» 
Unt> mUt ft(^ bafTelbfl miititn 
fSox bem (5ntc t>icfci' 3BcIt. 
4>un9er Ädllc Dürft unb 33(ögc 
folgten tfftten auf bem gug» 
llnb be^ (5(enbö fd)ivevc 3töpc 

9. 

£)oc& umjing fic mit (Erbarmen 
®jDtt unb ifired ft5nts^ Zxcik, 
2)icfcr rief mit offnen Firmen: 
Äommt ij)v iiinber, fommt l^evbei! 
ftomittt weit i^r fo ^ii ^tiitUn, 
3d) lui iii cuc^ mit ^j>ränen ein 
'Jiej^mt '^J^arafen, 3clt unb ^)ütten, 
Sßo bin, ba fottt il^Y fein. 

?affet biefe« boc^ ju J?)crsen 

2)ie i{)r aKc (5I?iiftcn fcitt, 

n>ie balb fann mau 9er|4^ers€u 
S)tfe ebte Onabengeit» 

klaffet eüc^ von 6ünben weden 



0 
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iBf bed J^d^flen ®rtmm ema<^t. 

J)viö tn- ntd)r airnn -?ti>vccfcu 
%}X^ mit eü4» ein ^ntc mac^t« 

24. 

0m fd^oti ileu) utt^ gar feiäglt^e ftelii nott einer tparl^aff- 

tigcn (!5(rd)id)l, fo fid) an bem ^hicnberger fanW ouff liem 
^d)lo0 IIIIall)cu4)£r() l)al jugitiaoen, liiefed 1570. an lier 
iaSnad^t iu toeld^er Bett etlii^e trafen onli Jidei0 flerfoneti 
auf utttjengntf^ (ffottee jämmerüd) mitb jr leben kommen 
oni) ui i£iua$ not onbrunnen (tnli* 

Äompt f)cr mir fjjtidit fflottcö 6cn u. 

Stu^^b. etSbt 9(T($i)». 

•S)ovt ju j[r frommen (^^riftcnleut 

fi(^ in tvx% t>etf(^iener. yAi 
jDiß 3av ^at sußctvac^cn: 
®ro5 f(aö jiämmerltc^e not 

bi(^d erbarmen lieber ®ott 
£ii ti)u ic^'ö l^ev^Uc^ fla^cn^ 

Htö Staufen^ tonn gftnff^unbert j[ar 

»nn ficknt^ig t>ic Sar^^l war, 
»cv|d)icitcn Sa^nad^ttviv^cu 
an SBatbenberg ein 6(&top genant 
3r frommen ^j^riften aUe fanbt 
j^ort n)ae i^at auB^tvagen« 

8on J^of^ento ein (Srajf genant ' , 

©raff (5ber|iart fcf^r »ol httoxA 
ber j^at jn ftc^ getaben 
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eUi(^e ©raffen auff tic gagnac^t 
IVL leben in f5fili((^ görttUc^en pxai^^t 
baraug tm ftn großer iä^aUn. . 

«te fie nun We Orafen altefant 

mn öcm 31tc( a^cl bcfantt 
mhxa^Un etiic^ tage 
in Srenb »nn fur^weU gnten mnt, 
5l(e mau btfen jeiteu t{>ut: 
2)a i^ub fi4^ drojfe Hafte. 

£)ie <&ei;¥eu traben ficf^ t)otan 
j[n befonbev tteibung anget^an 

vnn %ci\;nad)t mi^ gelieret 
mit SiÄC^^ t?nu äßerrf »erwicfeU gar, 
afö in beir Wnmmerei^ fiXmax 
ix ^uöe|i4)t i4)wav6 fonnieret^ 

3ti folc^er Reibung »nn gignt, 
bep nacbt migefel^c umb jcbeii )>^x, 
feinbt fie no((^ tnmb gebogen 
in bem ©c^to^ ffiolbenberg genant 
au(^ »Ol beaec^ct aüe fant; 
ift mx tonn nit eilogen* 

@ie fingen iu aRnmmfc^anjen an; 
®taff eber^atben fteibnng btan 
btc anbcrn wetten retten 
9nn tef(ben fc^li^e gekotfiamb; 
ba brunnen fie att(| aUefom 
fein j^iiff war an ben fleten. 

aUx Liener 5onn ^offlenten 
erfaben foltbe fcbrecbli^feit, 



45 

weiten ftc ^anl> anlegen* 
))nb l^elffen jiren Spmm gut 
901: f((^nfen fte( ftt ^et( »ntt mut 
3r feiner torft jic^ regen. 

(Stüc^ gaben i>on ][n tie fluc^^t 

* em t^feil i^alben äSajfet gefuc^t 
M mx ittt t>il loor^^anten; 
(Sincr bringt cm f(^wenrffeffel x>ol 
fettt mit )Ottn mfc^üt^ ai^ )itnia( 
baffett fam jn au fci^aben. 

• Sin anber lauft ^in mit )>nrj)u, 
trug ettt Stüba mit SSaffet su; 

alö er fam auf ben 8ale, 
^feüt tm kübü t>er ^oiDcn aug 
m lief ba« SBaffer aOed branf 
»erfc^üt fi4> aU jumale. 

gtltd) waren Dcvftanben ncd? 
bie Ueffen p eim f^dnern Stög 
ben bie ^enen allfanbe 
in noten ju ber füvfcvf^ mi 
im ^off Ivetten gef4ie)>fet t»o(: 
ba war fein tropff »orj^anben. 

9li(t)t wei^ man, wie Zugängen [e^, 
fein xtltm% mit nit woncn (e9 

ben fc^merjen absulaben. 
3nn be^ brennen t>k ©raffen fe^r 
ein ifeiffet SJrunft jie (enger j[e mt^x 
bnn libten groffen fc^aben. 
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Sie fd)rie|i aU in fot*cr not, 
baö man fic ftcd^tu foU tett; 
bat fic bee groffen fct^merjcn 
lejj uüiten t>nt> ber grottfam ^)eitt 
l>5 funt »nn möct;t aber nit ^\än* 
D ®ott teöfl frc leerten l 

3iüe^t man fo t)iel rettung fuc^t 
von fteiCJung vnl> waö bar^u t^uc|)t, 
bj man t>enn)ffet. bie flammen 
ba wo^ bcr tett »erbrennet f^ert; 
SIber We fleiDutu^ muuifclnt 
an ben J&errn allen lammcn» 

»on foI*er giofTen gewer« not 
(^laff (^covß »cn Bübingen ift tobt, 
®raff Skrl^arbt nit minbcr; 
J5)ett fein o^r nief^r ^>Ott feinem enb 
»nu Uc6 jm aiui) au beber ^enb 
abfc^neiben alle gingcr* 

5Baleutiu oon fcxiin genont 
giner t>cn Slbel wol bcfant 
ift anc^ fej^r ^art »erbrunnen* 
%ixd} t>ou giewbetf ein (Sbclman' 
»iel viv^tc att »erjagen t)vau 
ftnb feiner J^ilff befnnnen. 

!Diau bat Doctor unb €r^t bejlettt 
)tt fol4>en nöten augerwolt 
Don bieten orten %tt^t, 
Die i^abeii ocrfuc^t alle fttnji 
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fca !?Ujtt fein Sv^eneve. 
S^tt^alh fte txttUn {iut> t^aruon 

tta6 wol erfarner 'wi^e 

S)a^ folc^c brutift an ^mn i^^m 

Sti^ fein rec^t natürttc^ ^enot 

ein )d;et)Uci) ^ifliß . 

SOSie eö mit jucu me^r u>ivt ^au 

»eifl @ott in bem l^dc^ßen ^ton 
ber aü ^evgen erfennet 
t)ev vileic^^t folitc S;^txxtn tbetvr 

im fjergcn ^at entbrennet. 

J)a^ fic aber Iibtcn foldie not 
))nn jiv etnd t^eilG ben btttein tob 
bs tn5^t tDOt ®oU erbannen 
ber tvöU i)n^ atten ßnebtc; fein 
9nn brüten )i>or fol4)ei: pein 
niid^ tauten fe^r bie SIrmen. 

D tteben S^rif^en attju^anbt 
nemet ein SBcvfpil aUcfaut 
tDtrdt $tt§ ))nn tf^ut ct^riftltc^ teben 
»nn braud^en ja fein t^bermut 
©Ott ift i)mb t)nö bev ftrajfen tf^nt 
2)arsu bie fünb )>erdeben* 

@te^t aud^ mflfftg bet SNummerep 

pnu flcibung bic nit ebvlid; fep, 
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taö fein »evcnbev fein gcj^aft , 

^itt flc^ )Dor irennenben fd^met^en* 

jDatrumb fo la^ 9nd muntter fem 

x>nt> ah'rchcu t)a- lafun* ßcnuHu 

eieren feinen namcn 
bafi tt)t¥ nac^ ter ietTftbten |ett 
tt>enii ^[c Beel öcn ben CeU) afcfc^eibt 
t^ort en)ig let^en^ ^men« 

ülaller-iTu^. 
1. 

Otttc 9ta^t t{^r ^ufikrfettni 

^uc^ Witt tc^ twi^ meiocn: 

int wiU xd^ gelten in'^ ^(oßet hinein 

9Bta wet^tt etn fta^uamer aUm 

Darnach ic^ je^t tra((>t • 

£)te äBeU nuv ma^t 

atted mit Srenben a^ma^« 

2. 

^(le ivcijfc Gleiter lege a^), 
£)ie ff^n (oitg getragen ^ai 

{)ab mir cva\iblt eine rau^e Äutte 
ü)?tt Striefen ten ^ühc sufommengebunten 
£)a^ koerb tct» Uli tragen 
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D^ne ctn^ic^ed f lagen 

3. 

^)intt)eg mit 6tO(f iuit> mit £)egen 
Suct» mtft ie^t aMegen! 

taugt filr feinen Äapujmer 
lein 8tocf unt fettt Degen )u tragen me^r; 
£em bväverer Sitx 
«W ba^ ©veoier, 
Stn 9{ofenfrans ic^ fue)^r« 

4. 

®utc 'aflad)t, i^v licU itamtiat)ett! 

gei» tn'^ £Iofl» (hinein: 
^ä) fann eud^ md^t me^r fanger $u()5ren 
^c^ n>iU mid) t)on t)er Seit aM^i^ren; 
Tiatna^ i4» j[c)t tradftt 
Die SBelt nur mac^t 
Dig aUee mit greuten obmac^« 

®ute 9la(^t mein lieber Jperr ^ater! 

3e)t ge|^ m*^ ftloßer ^inna, 

3c^t fag tc^ enc^ Donf filv ettte Qhtit^aten 

£)iewet( i^r mii^ erlogen l^abet 

güt eftren fion 

!Dte l^inrniHfc^e ftron 

jDie eit(|^'@ott geben noirt) fc^pn. 

®ute 9^a(^t mein liebe grau 3)?utter! 
3nt ge^'i4» m'd fitoflet hinein 

3ejt fag i(^^ eucf^ Vant für eüre ©utt^aten 
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3a ia mit größtem Sehers» 

Oute 9taä^t t^t 9vftbet unb @(^weilent ! 

34^ tarn füc uoal^r titelt bei cu^ fein 
ffl^ren ein ame^ ithtn affeim 

Doc^ mct'ncr j^ctenf 

SRacia mii: fc^enf 

X)aiu ein e^^t^fettB^^^^« 

25. 

'S OtCilgolUd. 

'S war eine schöne Ottilga gebord 

l9r Tat9r legt se in a g.fär 

dar schlecht ddom fass de boda nee* 

und legt die schone D'ottilg d^^e^ 

« 

In 's Wasser tit der se lege 

sie schwimmt drei dag und au drej nacht 
Sie schwimmt döem muUer wol unter das rad. 

das mi&blrad t&t sich stellen 

der miUler fprang ganz eilends 'raoss 

und hebt die schone D'ottilga rauss. 

£r thät se aufarzidgd 

er. liegt se auf das zwölfte jir 

die schine D'ottUge ein maget w&r. 
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In d'8chQ9l9 thät er sie sehike. 

El sagets iiä did schualerkmder 
die D'ottiig sei e gfondnes kind. 

Ei, ai-n-i will sab 9 g.iundnas kmd 
so Witt i laufe biss t mee" ftueter find 
mae*!! Tater will 1 yerweine. 

Se kniäblets in die kircha nee" 
Se knüblet lochar in iar bein 

Sie weiu^t drei dag und au drei nacht. 

Dä trait der denfal ierann vatar 

off am buckal rae". 

DI pflennerle*, dä häft dein vatarl 

's ist gschea, 's gschicht nimma mai 
daz a kind sein äagna vAtar 
anss der Hell verlais 

dazua auss dar heiiiscba pae". 

26. 

IVcmgarUnjub« 

SRüntiict^ auf Obttiii^mUiL 
U 

SBeingarten bu glürffettg^ Ort 

ieigeji bie xe^tt ^immtUpoxt 
»Ott bet SBa?)i6ett gar ntt fief>U 
^eiV^ heilig ^lut ^icr xa\ltn t^jut 
Und aUm aSettangten |ie(fen t^ut; 
ffler ${(f toott begehrt 
Dci xmxb »on @ott tx^öxt 
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Sttvmi aa(^ ^et^et, Ü^x arme fieüt 

3u bifcm @natenfd)i(b 

Der Gimmel ift cüc^ ftete bereit, 

jDrum ruft mit (netter Stimm: 

©fücffclig t»er bic^ »eref^ren tjut! 
. äBeit i^ter ber waf^re ®ott vM ^ilft 

3« 

Äommt ^cr, i^x ^^rcfl^afte fru^ unt) f^jat 

Unb feibt boc^ nur getröjl 

fi^ M ff^on t>a erlöst * 

Huö ^vübfal, 8(^mevjen, Slnöfi unb S^ct,^ 

©ebolfen bat bae ^etltg 33(ttt, 

Sßer J^tff m i|im ^ege^ret 

Det iPivb t)on @ott cij^örct. 

^omntt ^tx t^r @änber insgemein 
2)ie i^r feibt fe|»r betriebet; 
Stellt eit<i^ nur be^fttig ein 
©etbt boc^ nur gctrofi 
äBeir^ l^etltg :99(ttt j^ier raflen t$»ut 
Und äffen Setrangten f^elfen t^nt; 
2Ber ^i(f von ijjm begehret 
Der wirb m ®ott erl^^ret* 

Steingarten bn fi^on befannt 

Dem Vcb ift au^gebreü, 
Drum *fommen l^er M $itgram, 
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Uut) ünnb nur ftctc bereit 
3uv ^ci^t unt ^ontuni^teren 

ÜH-r £^i(f von ibin begehret 
'i)^ mx^ ^oti (^ott eni^örct 

27. 

SUti SuTmlingett b. 24UtUitgeii. 

unfer {)en 3efu0 am 2:tf4^eletn fag 
ÜRit feinen sio5(f dftngern ba^ SKenbma^l af 

X)a ivar aud; tavuiUcr ber 3ubaß babci 
£)ei; unfe);^ ^mn ^efud Verräter kvoUt fem. 

unfer J^crr 3cfue am t l^lbivß ging anf 
Unb mdU feine 3üngcr oom 64)lafe aKe auf 
ftommet 3&nger, (omntet dftngor, bmmet ad* mit mit! 

2Bir wollen mit einanber tvol \>oi I;immlifc^e Z^iix. 

jDovt btoBen, bott bvoben lODt ber l^tmmlifd^en X^üv 

^ovt fi3)Cu ^^UHH 3üut;cv, fu- uunnen fo [cbv; 

S(c^ 8unbev; aö) 6ünber, tvarum mint il^x \o fej^iV 

aSenn i(^ eitc^ anfc^u^ fo tveint t^v ntd^t me(»r. 

^anim feilten n)ir ntc^t weinen aUgütigflet ®ott 
äBte ^obtn itbertreten bie ^f^n ®etet 

^aht i^x'^ übertreten bie je^en @ebot! 
@o fallt auf e&ve Hnie unb betet ®ott! 

SBetet immer, betet immer, betet alle, alle 3eit! 

(So wirb eüc^ (Sott geben bie ewige greüb 

X)ie endige gteöb nnb bie feiige ®tabt 

2)ie immer unb ewig fein Snbe me^r {>at. • 
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28* 

D ^3>?avia wunbcrfc^öne 

fcufc^e, reine HknUmh, 

atte et^rißen ^ülf X)t4^ nennen 

ißcil Tu fein t>cr(affefl nie« 

2)etn ^(l^u^matitei t^uc ammäm 

UwqH^x nnd toor ^ungev^notl^i 

Sov ÄlrieQ, f eftitcnj unt) ©(^retfett 

i^tlf t>CT ganzen Sj^viftcul^tnt, 
tontm nnt leit und 9on fem 
SQSann ge^t sum legten Streit, 
2Bann bie ®cijlcr au^ ber ^)öüen 
Steine 6eele zottig matt 
Unb jtt ©runbe richten n^ffen, 
xvMX ba fomm nic^t (pat! 

D ^ana, wann wir^d Q^^^^^ri, 
jTag mein ^?}tuiiD fein Sort me^r rebt, 
2)ei: eidkU Schweif minb flet^en 
Huf mein Oefic^it im SCobcdbett, 
^^ann aü'^ ge^t jum legten gnbe 
@ei bie grdgte Sitt )oott mir: 
^imm mein @eel tn ©eine $&nbe, 
Ca§ fte civig jcm hti £»ir! 

©otttc t<^ bann im gegfeuer 
^Mm mö)i genug gebüßte ©ünb 
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!3)crt be^a^len erft ganj tpmcx, 
Z)a bitt defum, 2)»n ^Uhmnt>, 
3eiö bic 33rufi, bic er gefogcn 
5in t)cv cbten Sunt^frau teilt, 
99üt fo iang, bid Sc bmodett, 
Unb mi(^ rett au^ jencv ^ctn. 

29. 

2öev fic^ bee ^aitn freut 
3m biefer j^eirgen Sätf 

Der in bem a)iaien :,;kiti,: (ß mtd}, 
@o fiitb't et mi^xt greuK 

2. 

jDer Wlaim, ben ic^ meine; 
2)ad ift bet (te(e ®oU; 
St ^at für une atteine 
©eliUett @(^im))f unb 6)>ott, 
j^a^u bell bittevn Xob« 

3. 

6o ge^'n i»tt gtt bem ftreu}e 

llnb feVn ben 5)(a;in an: 
^r fielet ia )ooUec Sbiüt^i, 
Da^ tto^ftoe» m t^tn tatiti :,: 
$id auf bie (^rbe rann. 

6tcb an, o d^rtfi ben TOaten, 
fteii t .in potter £lüt$; 
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Sott Wcf bt# nid^t erfreuen, 
Dag ©Ott, tem J>ö#ed :,:®ut:,: 
2)t(^ alfo tiefen t^itt 

T>m ÜRaten t^u timfaitgettf 

Umfang bnt fectT^m ^öaum,* 

Daran betn ^eil t^ut ^ang^f 

Dein ©c^a^ ftnb Sr&uttgtam :,;gam:,t 

6- 

3m ganj geloHen ^antc, 
Da^on t>ie ©c^rift un^ fagt, 
fietn fol^er S3aum ^f^anhtn, 
Der fo((^e grüc^te tragt:,: 
Drum [ei ©Ott Danf gefagt. 

3a bie grnc^t, bie j^ter t^ut fangen, 
Die ^at ein folc^e ^aft, 

Daß (le taö ©ift bei: ^ct)langen 
)Son eee( unb Üeii» a6f(^a{ft fc^offt 
Dnrc^ tf^ren ebten Saft. 

a 

D ^'bnfl^ ^erju femmen 
BU^ an ben ^eiknb bein, 
Schott, wie fein %axi genommen 

Dein ^aten^lümcliiu :;:Iein:,: 

^d)an, wie bie ©cit burc^fiod^en 

SSkit einem ßarfen 8))ie§ 

€(^an, »ie fein ^)er5 buvc^ho4)eu, 
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&^Uf iDie fein Slut abfliegt fliegt:,: 
ttnb oOe 9Bett begießt. 

10. 

©ie§ ifl unfer 9e0ef^rtn 
2)a§ ttc6 t^eure ©(ut 
ttn^ Sitten mpi htit^mt 

£)a& cvfreuet {>eri unb Wut 

IL 

O 3efu tu fic^öner Waieu 
2)u eMea Slümelem ! 

Du njoüfi uno 'äiic in'fvcucn 
Durc^ tein Xobeepeiu ;,;peiu;,: 
SA^rcn m ben Gimmel ein* 

30. 

£n\> oom Kurjen febcn* 
1- 

Unb (est tfl metn danje^ Men attd 
Hub tie U^r ift gcloffen aue, 
Unt t(t^ ^ah itUht iiS^m piele 3a^t 
6« tfl grat; üb einmal gefe^cn ^ab, 
Unb tte äBelt tft nur ein 8(^atten)pie(; 
jDmmf 0 !Wenfi|»! trau nic^t fo t>teL 

2. 

SBenn betrac^t mein Se6end(attf, 

@o fiunb mir meine 3unge, 
Unb fo gelten mit bte ^ugen auf 
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Unt) sittern um unfe um: 
2)a§ bie ebte Seit toetf4ftt>enH 
Unt) fo wenig an meittcn ®ott gebeiift 
ber Xob ftefit fc^)on »ot meiner ^:i^ür, 
Sli^ ®ott, mit ge^t mir«. 

3. 

St M tniv ait# fc^ost geben «iet, 
2lkr ^a6M ntd^t etlennt; 

Unb er 6at mic^ ju einem S^rifien gemac^ft 

3n bem (^eiligen eaftament« 

gr gibt mir au^ ba« nnfi^nlbtge Sinti 

jDa^ ewige au^ tarju: 

Sr gibt mir ®nab wojit o^ne Sied 

^iöeuu id^ |ie braud^en tritt. 

Die wenigen Sahire, bie i<b no(^ J>ab, 
Unb foU leben auf bev 2öcrt; 
Unb bitt ®ott um feine ®nab 
mcx nuv, wie e^ 35^m gefdOt» 
^off auf bie SBam^jer^iösfeit, 
£cr gefiorben ift fftr nnd am ^reu^ 
Hut bitt nm einzige ^rotjflein Stet, 
D bu atterfioc^fte^ ®utl 

31. 

Harn i^obc. 
Stuf SenteU^eim* 
1. 

2Ba^ tut bann ^ier »or wir fie^n? 
(^in graufamer X^irian.. 
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!Der Zo^id^mH^ tut mix auege^^en; 
®e|» nur weg tobtet SRann, 
(^t^ nur wei\ mit beinern 'Pfcil 
^aß mic^ leben no(^ ein ^eil 
3di^ regtet* mit 3^tet unb Sonett, 
Sag mit^ leben no(^ ein Seil* 

SBad frag na^ betn* Kronen 

3cptcr unb auc^ D^cgemcnt; 

t& bt(^ fein mal )?erfc()cnen 
Sein Kegiemng l^dt ein (tnt* 
3cjt ^cigt e§ in tue ^ofctcu^auö 
£)etttt bie U&r ift ö^cffen auß 
Xtt mir beine 8ee( beforgen 
3est ift cg mit biv fc^on oug. 

32. 

9f0 iBautrn fieli. 
U 

^r^^tic^ ftö^tic^ n)iU \m, 
aSin iil^ gtei(^ ein S3aner; 
Unjujriebnil^cit allein 
ü)?acf>t bad Seben fauer* 
Unter meinem £)a<^ )Don @trof^ 
Ceb id) \y>ic ein KiMug 
SQSer aufrieben ift unb fro{» 
«i^at fÜrwAr nicfft wenig* 
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gro^ttc^^ fx^^liä) wtÄ fem, 
2)cntr i6) hin jufrieben; 
Sad bad {)eri nur fanii ttfttün 
^at mir ®ott 6ef(^tben: 
^cot unt) Ül^h'Ic^ tfl mit genug 
3(1 ba^ ^ers nur l^etter 
gnf(^ed ffiaffer gibt mein ftrtig 
(Sag waö brautet man toeiter? 

fub uom I0a|frr unH oDm Ü^cm. 

Siu^ ^urmtin^en bei XutUingen. 

(5d waren ^mi S3rüter bic waren fo fetn 
2)er eine ifi^^ ^SßafTer, ber anber bcr SSSetn; 
@ie famen mit einanber sum* Streiten 
Der SaSein wpfft SBaffer ntc^t leiben» 

J)a^ Saffei t)a«^ fprac^; wie hin i^ fein 
Wlan hxanä^t mi^ in bte Simrner ^imni 
9Ran Braucht mt(^ bte gan^e SBoc^en 
3um ^u^cn, ^um ^\6)m, inm ^oc^en* 

£ier SQSein ber fpra^^r wie bin t4» \o fem 
SRan brautet mi^ in bte Bi^nni^^ ^inein^ 

Wlan fleüt mt(^ »ov gmftcu uiib Nerven 
Unb l^dtt mi(^ in größten (^t^ren* 

2)a^ SßafTer bad f^ra^; wie bin ii^ fo fein 

""Müll biaud^t uud^ ui tte ^iict^c (hinein; 
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Wim hxm^t midi ^ux ^eUtgeti Xaufe, 

Da fpra(^ bcr SÖßein, wie btn {c6 fo fein 
9Ran brautet mi(^ in tie itüit^e l^mcin; 
Ston Braitc^t md^ )itm fettgflett (Enbe , 
3um ^eüigjlcn 8afvamente. 

Dae 9l'aiTcv tsae fprarf), unc bin i^i fo fein 
iaufe in alle ^än^cc (hinein; 

Ca fprac^ bei: SBetH; t>tg iü alfed veil^t 
3e^t hiit X>u ber ^Dkifter unt iä^ hin Uin &ntä^i 
Unb wdteß nt(^t mir geTOnnen, 
60 wät am SBctnf^o(f mironnen« 

Sarnm )oUt cd eü(^ joerbiiegen 
ffiaiitt meine $veanb mlff gtüefett 

^c^cnft mir nur ein ®(d0(|ien ein 
Soa mit SSiein! 

®ott ber Jperr yat'^ ya gegeben 
£ä§t fUe^en aud ben ^eS)en 
iRid^t t)or mt(^ atfetne 

'Jii4)t »or bid; aUcine: 
$pr i^nd aOen* * 

35. 

^ai miv mein 33ater tjferjtg (53ült)e(en geben, 
tooU mir trum faufen ein ga^ Sein; 
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8ot( hxia^tn einen £)ut)e( mtt 

mx ein SBauretntiäMe fein. 
Söeil tc^ t>e^ SBürgtc bin anegefa^rcn 
. (B^aut ter ^auefnec^t gleich ^emug. 
J^audfnedt f^ann mir meine 4 9t5^ein an« 
gübi\^ mir ba(b 'nab Xvog 
Äeiu äßaffer faufcnö nitt, 
Sier SämtU ffiein müffen*d fein. 
^)auöfned)t fpauu mir meine 4 SRd^tein ein; 
ÄeEemaat liol mix mein ^)ut! 
$eilt mtt§ no(^ meiter fori 
3f)enn bleiben tbut Wäger fein ®ut! 
^ 3Bei( ic^ teu grünen äBatb eine fa^r' 
@^ant mic^ ber 3:anneniattm an 

Söenn niut nmn 3d;a8 auc^ nimmer mag 

* 

SSBae gei^t tad anbre ^eüt anV 

36. 

MeT vaUer hit gsäit 
i soll d. glissa hoatö 

jez hau~-n i verstanda 
i soU d. mtldla liabd! 

2. 

Fiddritz, und fidoritz 

und koi Unk is kof spätz 
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4 



und a räuthirigs mädle* 

ina^>n i äu it zum schäz. 

Drüimal um d.scheiterbeig^ 
draimäl ams hoas 
driii braone nagala 
gand äu ann strouss, 

Drei röassa-n im gäta 
dr^i ilgo-n im wald 

iiu süiiiiner is liable" 
im Winter i^ kalt. 

der Jäger hät gschossa 
und 's bücbserl hät knallt 

Mef scbaz i^t it zukere 
vo* hddso bf-n i frö 

schcT lang hält.n gfressa 
jez bau'-n dnn doch nd. 

6. 

Mei* schäz hit gwichste ftiefei 
ond unde kofne* sohla dra* 
die wäalt ist iouter wind, jube 

8. ' 

Mädle, wenn da h^iieda Witt, 
h^irod m mi, 
, guck meine^ wada-n a'' ' 
kreuz sakerdi. 
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8. 

Ei mädlei def jagad 
&ßi scbfne manier 

def kreuzbrave duget 

,hU mi beer gfübrt zaa dier. 

Wohl äber da wald nfiber 
wohl in da wald nef 

der wald kairt am jäger 
lud 's sohüde kairt mef, 

10. 

Mef flchaz ts grad wia-n i 

desstweaga liaba-n i 
scbwäz braoni aügelein 
dia gCAltets mir. . 

iU 

Bnaba lustig:,: 
hai't i§ der ie^t (ag 
und a mancher trilr luftig 
jez l^it er im grab 
und eer leit in deam grab 
and bli d.attgelein zna 
und i stand uff der gass 
und bi a iu^ltger bua. 

Freu di mei' Züsale , 
# kerbi i$ bald 
i kauf der an klunker 
vnd beok dern an bals. 
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13, 

J9z 8iz i uifom zippdrdnaft 

d.r zipparanast will breaoha: 

i sih mein schaz und häir mein schaz 

und ka' itt mit 9m spr^ocha. 

14. 

Zwü schDeeweisse taftJt^iblo 

di9 kurrdt so still 
koim mädle' (laiüara 
se' ma' set wia ai will. 

15. 

Weisse ftrflmpfla, dicke wfiddla 
ftit da mädla wöl a'; 
braune aügla, raute bäckld 
wo me 's na' Ueba ka'. 

16. 

Was iiiifl ml o scliiner Apfel 
wemi er inne foul ist; 
was nüzt mi mei' schäzle 
wenns nie h6i mer ist. 

17. 

1 Bill di wol size 
i sih di wol stau'; 
i Witt di viel liebar 
im äm dinna tiao'. 

18. 

Mei' schaz ist weichsalebrau' 

dde ka -n i itt verlav' 

d€er hanget dol und völ 

dea ma -n i z.wöl. 
g)«i»t^üRat(^« K. III. 



19. 

Und d l^issale liab 
uid 9 bissdle 

und 9 bissale falschhlit 

20. 

Wenn i schar iU sohl' hi 
br-n-i doch zum Xislbb 
wenn i sctiau' koin scbaz hau' 
will i schau' oin kriagd« 

21. 

Und wenn i schau' murrig hi' 
wfld bi -n i itt 

's is DU inei' hu'mör d so 
kernig mi denn itt? 

22. 

Am handale, am schniiarlc 
am köttole, am sM 

in ewigkoit is mar 
mei schäzie itt fäill 

23* 

Wenns reangat weads nass 
wenns schnitt nAch wMs w^iss 

vnd a kohlschwazj diandal 
wead äu nimma w^iss. 

24. 

Väar meinem lädale 
f täht a hrau s nügale 
Wähler biia is so köak 

hrockidls d wedg. 
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25. 

d sourer holzepiel 
d bitterer köran 
wio steht denn der N. N. 
sei' schäzie so gedon. 

26- 

Wia häisst denn dei' schäzie 
komm sag mars ganz lei s 
dass i dein künftige . 
nämd äu weiss. 

27. 

3 gruebie im l)äckle 
0 Idehle im ki' 
and i ka" dm itt sagd — 
du bif t jk so schT. 

28- 

a sohi s schäzie hau'-n i ghett 
i ka'a itt ragend 
es föllt mer halt ef 
b^im 6upp8-n essö. 

29- 

Mei' «chaz i§t so sehi' 

mo rosamari' 

i kann ders Itt sago 

wia gudt i dm bi'. 

m 

Wenn i lisp.l und sciuei 
und du hoisch me itt glei 
so mudsa i verftaa" 

dass i weiter soll gau'. 
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31- 

Wenns rdangot nnd schneit 
«nd 's hit nö kof W 

iikii kuniiL doch mei' schazle 
hiX ^tiei»l8*n a'. 

32, 

Weit Hborern wdd dinnd 
wo d'mm sehr schei -nt 

md mei' schaz is mar lidbar 
m äU meine frenU 

BlondiLopfdt lillganget 
nnd e grüdble im gslcht 

and i ka dar itl fei'd sei' 
weil da gor so iiob fn^ 

Mei' Ji^zle if gschlosse 
9 schldssle hangt dra' 

vnd da ist holt niemad 
ddars onfmache ka'. 

35* 

Mei' schaz i§t itt hia 
d'rum sieh-n en on nie 

und wenn.r j^z hia wÄr 
nich sächt an on mer. 

36.. 

Mei' hgazte gschlossa 
mei" hdaxle if m 
da Schlüsse! zuo sdllam 
hit a-n oi zigar hua. 
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37, 

9 ]ri689l schwÄz vDd 9 bi8S9l weiss 
9 bi8S9l polisch vmi 9 bifl69l döniseh 

a bissdl weiss und a bisssl schw^ 
9 bi8S9l falsch if t mei' sohai. 

38. 

Mei' floger mef daaiD9 
mca' ^l9bog6 

mei smn und giddoke 
Sind z. Siniin9ringd. 

39, 

IHi bi^t 9 Bötts btt§Ue 
dn gfellsch m9r im gstcht 

aber i daifde itt iiabe 
wenns dei' inueter sichl. 

40. 

Mei' schaz if t Mid9wöls8 
i li9b 9 K^it9w6is8 

I lieb 9 in der ^till 
wi9 m9 's haa will. 

4L 

Herunde, iie miuide, mundet 

mei' Bchaz if mer Ii9b9r ass 100 galded 

hundert guldet', des ist a schi's geeid 
mei' schaz mar üabar 
ass halb9 doi wMt 

42, 

0 höezigs il9b8 schftzle 

wenn w§9ds 9 mäl wihr 
wenn gau mor mitanander 
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zum väädara allüar 
xam v&ddar»-n altaar 
und xmi hMalist nei" 
0 hedzigs iidbs schäile 
wenn g'liaurft o mil mei'? 

43. 

Und i und mei' schäzia 
sind Meie zwii - 

mar liabat anander 
und machet km' ^hräi. 

44. 

I baa w^U a' da Bassa 
ban'^w^it a' da hetg 

hau' weil zuo ineim schäzle 
drumm duar i »o herl). 

45. 

Dia stöamid am himmal 
dia kttmmarat me' iit 

mm is( jä der himmal 
dar lial)§ta]id ^^IchL 

46. 

0 hdazig Uabee 
wärom heotso truabed 

schau' viel hau -n i gh^tt 
Äber koi' so liabee. 

47. 

Im wald üuigt der Guggu 
im sai schwimmt dar fisch 
as frait me' dds haus 

wo mei' schaz dioua i^t. ^ 
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48. 

0 schä2le was denket 

dm da 's kopfle so lieiikf t 

dei' hldzle so h4bst 

und koi' wädt mit mar schwärt? 

49- 

Oufß ist itt abi 

Ift aber wfiger wir 

weno i mein sphaz en tag itt sieh 

näch main i 's söi a Jähr. 

60. 

Wenn i dra' denk könnt i weine 
wenn i sieh s^lia phiz 
wo-n-i 's letsf mll bi' g;tandd 

böi meim iidba schaz. 

51. 

Wenn d'nächtigall singt 
und der Waldvogel pfeift 
nich kan i wol denke 

mei' schaz sei itt weit. 

Annale wo bist geslig gsei' 
hintaram hous im gätle; 
Anhaie wdar i^ b^ der gsei" 

*s Jokale mit ym balie. 

Mei' sohaz ddar Is sohwäz 
und uff zegeunerat 
zum küss9 zum druka 
8eis tag od« nll. 
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54. 

Wenn haselnnss röifat 
nlch wäorot brau' 

jez kunnt i mein alta sobaz 
OQ wieder hau'. 

Haa' en schaz ghett 
haa' nd Hob ghett 
da halt)d wintör 
J8Z hit eis ver^pilt 
' iiif de loiibe simndr. 

Uff de lonbe simnör 

und uff d.äicheb britsch 
jez hit mar enandrer 
mef schäzle vertwischt^ 

56, 

Waliräta bi' u i gange 

weit nei' ins liröl 

wie gfallmdr die bäinsche 

mlidle so wöl. 

Dte m&dle wo en schäfer liebt 
die hSt Kwäi glück 
dia knagt mit ym stöake schlag 
und mit der schipp. 

58. 

e klei s bizle liebe 
dis ift jft ko&- stind 

des hat der herr pfarrer 
. vo' der kanzel verkimdL 
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Mar Bind eäsere dröi luiiaddr 
0 mensch hät d-n iedar 

und i bf der jungst 

nnd hau' de' nai^t de' schi'n^t 

GO. 

Mei' schaz hät an lalsohiga gang 
drum ift am sef kittel halt zlang 

d^ ding ka-iii iwmmd leidö 
rmness am vom kittel schneidd. 

61. 

^ a luftiger bua bi -n i 
ka' sakrisch ianz6 

koi ii kreuzer geld hau'-n i * 
k^'n schuah, koi n ganzdi 

a langer bna 

ddar hrancht oft a paar schnah 

vnd a trouriger narr - 
h&t lang a'ma {»aar. 

63. 

D' kirhwih i$ komma 
\Ai mi kölner Initgnomma 

hau' mi buzzat und g^lrählt 
's hät mar de'neft no gfeblt 

64. 

Zwk kohlscbwaze rappa 
sind kntscha g^prungd 

wia bi'-ii i so gschnell 
um mei' schazie kommd. 

<2iel»t|ain»4cl M. III. 
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66- 

Was klei' ist ist Paddle 
• i^t am vnd um Hab 
was granss ist ift latschig 
iiaa s äUweag probiert. . , 

Klei' bi'-n i ktor bl^ i 
klei' ma'-n i wol sei' 
>• hl grad so 8 büf tle 
zum Iftddle «ei*. 

Wenn 's mädle soober i$t 
und is( no jung 
> nmess der bna fleissig sei' 
so'st kommt er dram. 

68- 

0 ringle am linger 
9 löchle dardür 
d& sieh-4i i meim scbixle 
sei' fabcki natur. 

.69- 

Ffler Ol' schllile troura 

(ie!> war mdr a schand ' 
\ dr^li me' na am 

m 

^ und gi am^ 'nandore d'hand. 

Bei der nAehf wenns^ fei'^r ift 

dS is der we^g bais ftnda ' , 
d& sind de räuUie buaba giiat 
^ thand de' m&die zfindo. 
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AellawM dnk i drr 

, 'ram und 'num, hm und beer 

72, 

. Frait mw nix ass wie dAs 
wi9 8 brav' hkir im gUs ^ 

mef scbäzle am dsch 
weon ! aa d&tHi sits. 

4 

73. 

Wenn 's niftdle hübsch und saaber if ( 
der bne 0 90 e tramper if t 

nach trampeiat um se rum ' 

74. 

Heut bi -n i wieder kreuzwoi auf, 
noan ^tand i wieder gar it auf 
bis mer mei' maeCer schreit 

uiid 9 paar düsb g§it 
n&ch 9ff z^it. 

75. . 
Im.ringnim, im ringrum 
wies gutscherfldld 

wia ruzig wi^ stuzig, 
' die bouremiidld. 

76. * 

Uezigs mädle spinn am rädle ' 
lass dei' ridle schnurre 

nimm dem lioba schaz in arm 
und lass dei' muater marre. 



76 



77- . 
Hözigs Mar^amiele 
leih mdr 's latSannele 
's ja so ftofter droos 
i troa it noiis. 

7a 

Yod äff der alb hifs 0 SdbnMl« gs^io 

äff meine köoh 
und dahoim hat mar 's wealter gschUi 

'8 gläk will mar aia. 

79. 

^ Hinter der däarah^k 
if mar mei' sehaz Terrekt 

wenn nu' der teufel 
dui däarah^k h^tt. 

80. 

laK WÜ88 i wia-n as ifl 
wenn i mei' schdzle küss 

's ist grad wia-n eb i butter ess 
Jez wäiss i wia-n as 
wenn i mei' schfizle küss. 

Im Unterland, im Oberland 

dA hau'-u 1 hdiv^ ärt^escha 

'8 Hichla m(igd hit d nfi s verbrennt 

es g^it a yiatal i^scha. 

82. 

Wenns wSgele 80 rumplet 

säll gäüle so schreit 
näph döff i wol denka 
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mei' 9chaz s6i U w^it. 

schnellt mit seim gäisele 
'r winkt mit seim hoat 
bhileldi gott mei' liabs schazle 

bei äs thuats koi' guat. 

83. 

's mei' sei' und 's dei' sei^ 
vnd *s niader gangd 
saist da nix sag i nix 

näch bi^ibts verschwiga. . 

Wenn as diar ist wia-n as mir 
n&cb gibt dar g^ass a' 
nich w69^t da mei' w^iberl 

und i wear dei' ma'. 

85. ' 
De' alt Habe röst it 
ift äliwöi de' beft 
dö nai did tbi^l waaka 
thaat hälta-n it fe^t. 

86. 

I wäiss it wi9-n as dir ist 
miar i§t as it wdl 
sott de nula schaz liaba 
ma' da>ii alta no zwöl 

87. , ' 
Aellamäl häts mi gfräit 
wemma hät schäzlü gsait 
aber Jez nimnidmaih 
wemmas schau' sAit 
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88. 

■ Haft ii4€ht hAbbmm trd'mt 
mid der trdm hftt im gfriit 

hau' gtnort i häb mein schaz 
. Jez hau '-n i 's kfisse «mküht. 

89. • ' 
-Aondle mi geftig. gwda 
z'Bibare uff der kerbe" 

Annale was häst dmiid liau'? 
* ' hau' mei' jüpple flika lau . 

90. 

UÄst dei' huhhele dö it gmacht? 
Dof i hau' 's v^dssa^ 

geil du bist de iriiiizc nächt 
bei deam jäget gsezza. 

Wenn da witt an jagi;i haba 
mnast du grüaae sohüahla trago 
graane schflaUa, silberschDalla 

dand am jager wolgefalla. 

'91. 

Wenn i schau' so übel üussieh 
bi'.ofnaweag it krank 

m 

niar is au" die 

na lueim schäzle so lang, 

as dual mar hält iUlw6i . 

■ 

na meim schäzle so and. 

' 92.. 
fi^l kislig bin I ' 
siaba heirat hau'-n i . 



79 



imd wenn ofner sterbe duat 
hav^-^n i de" iidft' nö sechs. 

93. 

Ueber d.<lrl>89, fiber le'm 

über d.vogclnöstor 

über /s laod nous kärrasiara 

gibt it.vo'n h^nd. 

94 

Adern and Et9 hau'd 's Üdba'VenUieht 
i ond mei' schäzie hau'ds äu a so gmacht. 

95- 

I bi' 9 Jungs mfidle 
ma' siebbmers glei a' 
i bldib balt it lödig 
i ViU halt. 8B ma". , 

96. 

Und wia-n i d^tt Hmme 

zum kirchthuid lauf - 
so trait ma meim «cbäzLe 
9 hindle rar täuf. 

4 

• >« 

Bi'/a börgele nimf ganga 

hau' wida gschniüö 

da bäbbma meim scbüzle 

zur UQft giitl6. 

98. 

In wald noHS bin i ganga 
half blätUa pftff6 

derweil häbbma meiner do^adi 
's klef giökle güttd. 
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99. 

Wenns hoböpfal rangat 
und h^^azkriase schnöH 

nach wedret dia Aitingar 
madld-n aift gscheil. 

100. 

SUig ouffi am lüdele 
fall aber H rA 

um toused gotts will«) 
brich 's füassle U 

101. 

Füar dia zöU wo mi gUabt ha^t 
dank i dir sehe" 

i wfinsch dass dars andcr^tmA 
besser soll ga"« 

102, 

/Zua diar bin i gaoga 
. dür dlidluHn and h&Bch 

zua diar gang i nimma 
ma" häbbmi vertwiscbt. 

103. 

Dett dunda im thaie 
lAoft 's Wasser so Mob 
i ka" dors wol sAgo 

i hau di it Hob.. 

104. 

Und i und mef GreÜe. 
mef GrAtle und i 
und I ma** mef GrAtte 
mef Grethle nuT mi 
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da l^uts zum schäda 

de leutd zum truz 

und (ii9 \M m so sohöaket 

sind söalber nix nuz. 

105. 

Da mäist da seist sc^if 
's if t aber itt w&hr 

häst runzlige baka 
imd fuchsrauthi har. 

Dass do Hab bift ift wShr 

aber bis gär it schi' 

hä^t grÄsgrüane baka 

imd da schillst und blokft d'zft". 

107. ' 

{Jeher d'Döano bi'-n i g'fähra 
und der wind hat se drght 
und die Binzwanger mfidla 

sind 's liaba-n it weatb. 

108. 

Dmi äclinäiweisse tfiilblo 
an kohlschwäza rapp 
dA hdbbmer a iscbwAxer 

mei' schalle wegg'schuappt. 

• 1091 

Drei schneewcisse laul)i« 

dia flieget so höh 

jez laufmar mef alter schaz 

äa wieder nä. ^ 

«tfUet^ümtid?!« u. III. 
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110. 

I bf-n a jiiiigs bttsehtie 
i hm" 9 fimgs bliiot 

imd wid se d.r wind dreht 
so dr#ht 86 meC hnat. 

III. 

Hal t ging i in pcbfld 
qvaltior ml dett 

dett ist 9 schfs mädle 
die kÄiht nich glöi mei', 

. 112. 

Dr6i wochd voor tof tro 
dh gtiit der sehnäi wl^gk 
da heirot mei' schäzle 
nich 1ian'-4i i en drdaL 

113- 

'2wi8cM AnstTO imd pflnpta 

di if t de sehi'fte zeit 
da paaret sich die vdgale 
md im de Jimge l^nt 

114. 

Jaz har ni sw&i ^hfizta 
a*tf alts und a ni^us 

jaz brouch i au zwäi hedzia 
a ttlsch Tnd a trto. 

* 

115. 

0i: Iniah 19 koi' buah 
und so gibt der wind 
wenn oi' buah dm aodra 
seif mAdle wl^gnlmit 
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116. 

WMU iritt Mtet 

wM6 UM f ( llober 

na'st m! oder mei' gf^piel? 

mei" g'fpiel ift a biule ndttor: 

ikr is'soIiniUor bin l 

ÜDd der himmal i;t gwolkot * 
9 klei's bizzle blft 
9s iMtf mer 8ohaif wieder ^ 
8-11 andere al. 

118. 

Der himmel gwolket 
9 klefs bisle trü9b 
jez ift mer schaa wieder 
^ e-B andere li^. 

119. 

♦ 

Mef schal hibbmer I gsait 

i hau' derzua glächt 
höU er e w^ile gw4tet 
hetts i ihm tn so gmaoiit. 

120. 

Hut *nim und hei nuni, 
es i§ mer nix drum - 
wenni sehan^im d(fegrattlet9 CdOpflela) 

soumaga komm. 

121. 

Zwischet mir nA nd dier b4 
Mnft e wlsssrle riss 
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jaz bif t da mei' schäde 
und ninmo mei' b8B. 

122, 

Zwischat mir na imd dir nft 
if t 9 weite gasfiö 
* iQA 9 mi du It, ma'n i di it 

md wands bleiba lassö. 

123* 

Mei' schuah is verrissa 
m»\ schaeh h&t 9 loch 
i sott dl it mo g9 
und ma' di halt dodi. 

124. 

H^igs sohäzle da kaisch mei' 
and darzad mei' Sip 
wenn i stirb sind d.hosa dei' 
komm i will ders zluga. 

125. 

0 h^azigs lidbs schäzle 

is zw2i i^ OOS 
do lohsmi nu" läafa 
and riclif mi it oas. 

Wemmi ousrichta thud§t 
If aber it schi'o 
muest älldmM denko 
sei^t au derbei gwe 9. 

126* 

0 lieazigs^liabs schäzle 

da w6a0 gmoi't haa' i spar^s 
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i spare aber itt wemmi da schan itt Witt 
und llt Vitt und itt ma 

du hl^t jä a inoul 
dass du nof s^go ka f (. 
Noi" sag« thvor i itt 
fichaz und di lass i itt 
nof saga (huar i itt 
di lass i iU. 

Und e I and e L - . 
and i ma* ji itt «U 
und 3 L und 9 I 
and i ma' jd nu' di. 

128. 

Und 9 I und 9 L 

and die baaba sind schnell 

und di9 mffdl8 sind hÜUe 

sie rae'göi it aii. 

129. - 

I hauns ato schan' oft denkt 

aber gsäit fiau'n i 's nia 
did langfuassige bvLQhd 
liao'd spitzige kni9. 

130. 

Mei' schaz hit mer d'liob oofgela 
's ift aber ni9 yiel gwe'9 
j9z bin i los und fr^i 
jei komm i glöi. 
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131. 

Zm diodl bin i gango 
xoa 's pfarrm Lisdl 

dä kommt der herr pfarrer 

mit em ochsafisdl 

und wid-n er komme 

mit 9m ochsafisöl (D^^fenfc^tioan^j 

d& hit er me brav umb^utett 

mit samit der. Lisdl 

132. 

I und mei' kam.rad 
mei' oi ner broeddr 
mier fiebets dr^i diTedl 

m 

w 

von oi'ner inuatör. 

m 

Hift allweil gsÄit es tMer^mmr nix 
Jez hllB mer doch was liiair 

jez hau'-n i en r^ochtd bäisse fud&s 
und ka' fa^t nimme gan . ^ . 

134. . 
, Ai siehst itt w^s ränget 
di sieh^ itt wies gissst 
ai siehst itt wies wasser 
Tom dach- abi fliesst • 

135/ 
Hefessi* hoppassA 
jez kommt mei' Stoffel 
hät blie hose-ft ft- 
iumI en pantoÜBk 
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136. 

Der Hansel und d'Grötel 
sind vbfv d» Imoli 

der Hansel is t^fall.» 
. und d'GreteL hat glacht. 

137. 

Der Lipp aad der Leus 
haifd 0 otliiitigs mensch 

und der Lipp hals itt gwisst 
dass sid or^eitis i^. 

' 138. 

Und so an schaz ma n i itt 
itt au lustig i^t 

deor ilt au singl uud pfeift 
de splellöaL 

139. 

TraUlalai 
ist mei' morg^bCatt , 

mer a ister gedanks 
hnei' sch&zle, s^i n£l( 
ober: 

wo d'breipfanno stäht. 

- 140. 
Frea di mei Kösele 
d'kerbw^ i« d& 
1 lliiior im kor l»r<feele 
* i komm der itt z'n&h. 

14L 

Freu di mei' Zusdle 
' dWb^ bald 



I 

I 
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i küss di und druk dl 
und DiHim di beim hals. 

142. 

Mei ^chaz i^i wiid gemacht 
i Bimms aber itt in acht 

wenu'ä kome andre gab 
Dich wfir es gfehlt. 

143. 

Zu» dir bin i ganga 
zne dir hftts mi gfrait 
zud diar gang i nimma 
der wäag i^ mar z'weit. 

144« • 
Klei' hi-n i klei' bleib i 
verwiklat im säii 
> wenn d'Unt vo" mar redet 

nach denk i mei' thäil 
< 

145- 

'b if ii6 itt 60 lang dass g'ranget hki 
die batlmld trdpflet n6 

i hau' a mal a schäzle gtiett 
i wett i hett as no. 

Jaz i$. es aber gwandarat 
am Oberlflndle zaa 
jaz hau'-n i wieder a-n-andara 
's i§t an an britva bua. 

146. 

Mef schaz hat mdr feicäbed ge'a 
h&ts. av itt gdara thaü' 
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de sobwidge Mnt siid sohnldig gve'o 

kan i w6l ver^tau^ 

Jaz wai'scb i meinem BcbAzeie 
viel himdert (ausod glük 

• Uüd aber seller schwäzare 
dasB ßm de krage bricht. 

* • 147. 
Mei' schax bÄt mar fiöiribad ge'a 
' wol andmm fr^a htmmel: 

schädt aber nix, schadl aber nix 
's i§t na' a bouralemmel 

■ 

's tat mi itt verdriasza 

wenn #ar ¥on adel adel wär 

i * 

's if t der litechig dingaler 

^r krattlet so ddrhäar. 

148* 

Sechs epfel um ann kr^uzer 
sind d'scbelffada weat 
dia Aitinger midla . 

sind 's lidbd-n itt weat. 

149-* 

. H^iigs scbfizle flbef wiUa ' 

wäds mar docii it wanka ' . 
♦ 

lei^ mar in meim bdazie.dinn , 
wia a laus im anfca. 

150. 

Mei' scliAzle wär nSU * 
wenns koin fehler hött 
weims oufreacbter Uaf 
und bfitt a grAdeis juiar füaas. 

^U«t$fima4ci )«. III. g 
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151. 

Ansz mit mior 

and in der ganzo revier 

wenn d'Döana crtrüknat 
näoh heiratets wir: 
und se trüknet ilt ei' 
sie bleibt ällaweil nass 
'}9Z maesz i halt scbaad 
am 9nn andm schaz. 

152- 

Aasz mit midr 

Ull i inei' lious lull koi' tliür 
mei' thiir liät koi' schloss 
vom jcbaz bin i los 
und ilass i los bf 
wie fireut mi des ding 
md o-n- andere z'liabet 
und des bin i gsinnt. 

163. 

Mei' schäzle i|t vom holzschlegel 

holzschlegelgaü 
drum ma'^ os mi aa gar nimme 

gar nimmd mal; 
jez ma's mi abei: wieder 

w 

wiram, wiram, vArum? 

ear könnt koi' aiidre Aber, 
därum, darum, darum. 

154. 

Dür Erb^tetta bin i gfahre 
mit nfigelesftiilL 



91 



dia £r]>stetter baaba 
haa'd hägeleskopf. 

Där £rl)stettd hiü i gfahra ^ 
mit rosdmarei' 

dia Eil>steller buaba 
kd'tet &U schi ner sei'. 

155. 

Dia firbstelter mädla " ' 
did (raget rante rdk 

■ 

sie delFots \\o\ (laga " 
sie stinket wia d'bök, 

15G, 

'S haiiles m^igd und 's sclmlza magd 
diä hau'd enander bisxa - 

's häirles niagd häl 's schulzd magd 
a ftuk vom hemmet grisza. . 

'• 157. 
i hau 3 mäl a sdiüzle ghett 
dds bau n i gar itt w^lla . 

's hät 9nn balla roz raghenkt 
and hät ^T^ga breUa. 

158/ - - 

I hau' a nidl o schuzle ghett 
's bit Lisabetble^ghlüBia' 
iind wenn i 's ndmÜ öberkQmm 
näch tröib i 's uutei: d'gäisza. 

159. 

'S ist in der fa$U und ilt im advent 
iaz bau'n i mel' schüzle 
am schweltreiber gBchenk^ 
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' em sehw^rtreiber geschenkt 
und ana daler ddrbel 
m ka'-n .r's verkaufa 
mit da andere safl. 

m 

AeVaweil sind dia boura gsoffd 
aUdweil sind se dudiet völ - 
älloweil soll mef scbfizle st^rbd 

alleweil WM des luadar nö. * 

• Sehlizle da kleine kroU 
» bli^t SD weit dande 

' • wenn dei' gräus miouI ill wär 
hfttt di»Ut fundd. 

I Witt nir to" deim w^ggo 

i wiil lux vo' deim käs ' ' • 
will mx' vo' iieiiii,sebäzle ' 
* ban Stoiber > netts, . 

^ « 163* • ' * 
'Mei' BCbai ist a bourebflable 
^ bouramädie bi n i ' - 
meP sebaz itüar hiiszt — i wäisz wol 
dear aaina Mit räi. , 

I 

Wenn !glM die 14vt saget 
i fahl' a so 'rum 
' i bi' a jahgs büsohtie 
i sch^r mi nix drom.' 
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105. 

' WArom hliszt me* dm iOes 
9 lustige hout: 
weil i mach e tänzle 
und schrdi übertönt« 

166. 

Sehr rond ift me\ huet 

uud Irisch ouf is mef bluat 
und kiir^abö wie a teufel ' 
will si'eh wer mr dbbes dnet 
ober: 

dnim daDr i koi' gaet. • 

167, 

Mei' scbaz hÄt mar d'liab aofkändt 
• und itt qaittirt 

beim anandrd is an gnat sef ' 
i haa 8 sohau" proMrt. 

168. 

Dausad dukata - ' 
kriag i zum hehratguat 

und ouu soldata 
diar mars verduat. 

a gschekats paar ochsa 
and a buklete knah 
des geit mar mei^ vatfir 
wenn i beirada dua, 

170. 

Und wijitiinor inef vater 

* 

koi' beuradguat^ g^it 
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. noch klemmi-n-in zinka 
dass er mordio schreit. 

Lustigs ledigs laaderlädbd 
hätl i di zuavädr erkannt 
weib und kinder wett i gädba 
vernma 's blätüe yrenda Kannt 

Wassersappa miiasz ma koeha 
windla wfischd' an derzud 

so gähts fott die ganze wocha 
hät ma las nad nacht .koi' niah. 

172* 

Lustig, lediga lent if wöl 
ihre kinder schlafet nö 
und im wasser schwimmat d'Asch 
luftig ilar no ledig ist. 

173. . • ' 
Lustig, weil mar ledig sind, ' 
traurig, weil mar liousat, 
d'kinder schreiat, vater, br^t, 
nraater thand mar lousal 

m m 

Hopp Mariannele, hopp Mariannele 

komm mar wend gau' tanza 
kfis und l^rot im jnppasak 
küachlo dinn im ranza. 

175. 

Mei' schwiiz^er mei' flchwßar 

dia fei'dat roi a' 
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was fiäg i no ikv schwiger 
wemm! der soh' ma'. 

176. 

Dds Baohamer gldkle 
hit gar 90 schöne klang 

und dia Bachaniar budba 
smd baklig und lahm. 

Dar aist wiegt ann viarliug 
der ander e halb pfund 
der dritt h&t keine wade - 
dar viat ist itt gsand, 
der fam itt dik 
und der sechst if t itt lang 
der siebat geit bärig ■ 
e stüz a«n e stang. 

177. . 
Mei' schäzie i^t wild 
i wiisz schap' w&ram 

i hau' a gozigs mäl glachet ^ 
zum nächboura 'oum. 

178. 

Sieba schoppa hosabendel 
?nd seelis 4hle brenntewei- 

N. N. lass mi z«a dor komma 
oder i schia dar 's fai^^ler 'nei'. 
179. 

Lustig wemmar ledig sind 
's we'ed er schau' vergau' 
wenn 's kindie in der wiaga l^it 
und will ann bappa liau'. 
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180. 
so 9 klei^s büable 
rnvasz wasser dragö 
wie druk me" mef geltle 
defs nldmad sagd. 

181. 

. 'S liadle ift onaz 

« ■ 

* und der Bonifaz ist z.hous 
öar sttdcht seiner muatar 
dd huzlasak ou^l'. 

Wlcin Sc^aj ift ein ®aucr, 
din jittftö'^ raf(|ie6 S3fuet, 
Aitnrafc^e «ote ein ^eftfel, 

Unt> @elb ^ot er ß'nuö. 

« 

• 183. . . " ^ 
Wtrin €(^as i{l ein Sd^retier/ 

C meiin tt um @ottö äßilkn 



184. - • 
^efel^ac^, ^n^tba^f ^tid)tnia6), Unit, 
Sßenn iö) meine ec^wä^e fiep, 



185. 

Sin gefaxten pou SUivauöcn 
Sin gefalzten ®münb; 
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9Bantm benn fo scfc|tt>{nb? « 

©rnünb. 

186- 

ffienn nitt w&t^ 

Wim 8c^a) ift a gärber, 
X engelf^nd «ittb, 

^ot feürrctc S3äcfle • 

188. ' • 
^)anfc( uttb ®xtt^tl, 

Unb ©rctjiel nett ö'Weib. 

* 

•■ 189.- 

■ 

3in geberenbett td'd guet fc^fafett; 

T)k 3:eüfclc^[ld& gebet fein diiicp, 

3 i^ab bie gan^ ^ac^t mit i^nen ^ue fc^affen^ 

@te i^emi^et mit Sett itnb b^£)ede ba}tte» 
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190. 

ttnb mm nat mein @c^d$ete 

9Bentt tt nt^ fo lanß w&t K 
191. 

« , So lidb wi9 mler moe* lädbo ist. 

So lidb ist miar moe" schaz; 

Und mk mim schaz m&l gwesa-n-if t, 

Da lidb t nd da plaz. 

Surmtinöcn, 

192. 

• , Mädle, dua 's LÄdlo zii9, 
Kount a Zigeunerbud, 
Nimmt di bei deiaar band, 
. Füahrt di ins Zigeunerlaad. 

193. 

Mädale gang in Lada, 

Kauf mar scbdne band, 
Kufi» mar koin Soidatd, 
's ift so a scband. 

194. 

X # » • 

Hoppate hopp! ist ao a Tanz, 
Abar Dur a küzar; • • 

Dar N. N. h&t au a Frau, 
Ab.r na" ann bdzar. 



Bpmiümt n. 371. 
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195. 

GesUg IS Sonnüg quea 
Hpii 8 dag 
Dasz i br bei dar qii6a 

* Uff d.r Haudwät. 

196* 

Madditi gang in d9 kellar 
Hol e kante blar 
WeBn du wieder 'ranf »kominsl 
Tanz i glei mit diar. 

i 

197*. 

Näna von Krftne 
m Bopp.lstrttiiipf a^ 
Der Näne iiftt's versch . . 
Und d'Näna duat's a". 

198* 

^Mc, mnn t>u mein »iUfl fein, 
Ztinf btt mix fein ^xtnntmtin 
ikhtx einen ^jiee — ju^cl 
Cbec einen Saffee« 

199* ^ 

U^azigs Engele, Zuker^tengeie^ 
wfir-l bei dier dinne 

weit d! küssa, wett di liaba 
wett dl beim bändle nemma. 



100 

200* 

1 1i9cr 9 mAl d schAde" 

Drei dag und sibd stund, 

Jaz hoo'-n-f s .wieder reuna lao~ 

I^t gar a wia^tar Hund. 

20L 

^ug iTt\^ mit mir, 

Unb j;>om ^^^a^u bin log« 

* 

a, k 

♦ 

202. :* 

I weit I war im hemmJ 
ontf dv im )>ar4deisz; 
! wett t hett ami schemmJ 
. ond du ami sack vdl Laus. 



203, 

SWiemet grüne Äriiegtcn mit, 
- ®ttdet 0^*« teil! $afa ai6t 

204* 

'S If t nd itt lang ddsz g'rengat Ui 

Die büinle'nn dröpflat no; 
* I hao~ a mäl a schäzle~ g'heti 
I wett t hett es nd. 
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I 

205» 

(Sud aufe, gucC aU, 
®nd *m @0«9aicittant) au, 

2öte tanket bte 2RaWctt, 

• » 

3Bie »ett n'cbo. 

So» S^r. 206-217 aUf £)krr<(»)a^rm 

SBBtc botijet bte 53oura, 

tittb et »enti no ^dtt, 
ßtenö i »iet taufcbmäl 

209* 

V 

8ranntan>etttgMtfe 

2)eö iji mir mein S3ä^(e, 

bringt mi um 

210. 



* 
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Unt) i ^au nie mcgen, 
£)tt bef(^ mer^ glaubo. 

211, 

Unb wenn i no nd^er 
Set metttt @cl^&i(e wäx, 

^äct> \t>dr mir mei ^^cajle ^ 

212. 

Unb bu beafi jä nu nö^ci^ 
3tt beim @(^äi(e 8<tVi 
9iac^ beafl bu itt dOcwciJ — 

213- 

2öcnn i f(^aun foin ^)aü^Ie hah, 

g'^eit mie( att(^ Uin äH^l brab; 
»enn reanget ober f#neit, 

2)a bUib i yali au bei anbete Seüt. 

214/ 

. Unb tvuimai um b'^c^eitertcug, 
Unb btmm« en $fiff eet^Kin, 

215- . 

. (aitöfam, no (angfatti 

Unb itt fo ^ax Q\ä)\y>\nt> — 

@ic gojjt mit'm Ätnb. 
216. 

Sot 0(a ttfoiit Sergele 

£)oi:t fto^t a ^m^t 
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2)ä bandet trei Bä)nci^tx 
Um b'äBaffei:6utea« 

' 217- 

ttntcvbürfa, Dbcrbürfa, 

«^cfceljinöcn uut> Sangen 

$onb bvei Saara in b'^ofa gm « * 

3ejt traget fit:'^ mit ta otauga. 

218. 

lommt a $eätb Sotbata, 

@e ^aunb fo Tange i^^ittele an, 

M 

Unb fea|>net tt)ü ^rabatta« 

f&vmt b« 2;* 

219. 

atntia Steile, 

3u(ferjei(e, - . » 

Ämm mei: n>enb ge tanja, 
'Stimm a StütHe Stob in ©atf 

Unt> ^abcimug in 9^ania, 

220* 

^^erjtg^ Sn0cle, 
9f?ofen @tengc(e, 
ffiär i bei btr brinno* 

ff 

3 ^on an ^anbioott im 8a(f, 
•3 ^on biv*^ »eUa btin^a» ' . 

2iL 

Mulie Mmu , * 
was hät ma diar doo"? 
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4 



em Ktschaer sein Ba9 

Ik nedmad koV Rüe. 

222* 

: tlttb b6t ^at mir ntr Q^aUa, 

m sff^efete Sc^ttft 

Unb rotbaffctö Sanb 

Dad mu§ mein 6(^0^ tragen 

dm lebtgen ©tanb. % 

SPtt 222—227 auf Sttnntttigcii K 2:* 

223. 

Unb ein t unb ein d 

Unb t mag bi ntmmÄ, 
' Unb i bt im S)ana^ 
' 9lett nrnmetbringü« 

224. ' \ 
' Unb ein tut?^ertf(^ TOdblc 
ta' ^rcü^ ett mac^o; 
3(1^ Witt bi bid morga 
Äat5oIif(|> .ma(|o, 

225. 
(Ed tanjet $mei 

m 

Unb fönnetö nett 
' Unb UxnM i^xtt 
Sebtag nett V 



atpec (^pott auf bie^ xotläft f()^Ie(^t tanken. 
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t>m ^tm im. 

Dort brauf a am a StaMt, 

dx bot a B'ftnmpctü ilittele a, 
ftei^t am feine kernte«.' 

' 228. 
Wenns Dur a .mal Sam^tig wir 
Sonntig w&rs glei, 

Biss 9 mal Samstig ist 
Braucht's 9 gschöarei. 

Seittdatiem 

229. ' • 

®eU SRttOter i bin toa», 
3 9t6 ©oibot, 
Äann mäben^ fann fäen, 
XHnn b'^Kät^Ien *ntnt treten, 
®elt aXitotei: i (in (rat>. 

230* 

®te^ unter t)':ßivtet!;ur : 
tanket au^ mit mir,^ 
3 >et dl<^ bafttr* 
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23L 

Si 3J?ät)(e, faget Um t^itut, 

6'fageM niwr atte itnt, 
£)'Ciebß ge^ mit unt) breit, 
!£)te Ctebe «fielet att^ett im ^wm^, 
9tß taf t mein &ä)ä^lc (efontm. 

iSon "JU. 231-249 auf Ob«rf4>»abfn. 
232. 

Mei' schwiger, mei' schwc^dhr 
di8 inorrel Jl scho' 
i bau' jä it sui begeahrt 
jßL ntt' da soh'. 

233. 

' Und mef schwigermuater 
dds schinderladder - > . 

kochmar d'kroutnudla nimmd guat 
wenn se stc^ba thfit und i arb9 tbfit 
wäret d'kroutniidla wieder guet 

234. 

Und mei' alte schwigemuater , 

Sie ma'na streka wia sie jnrill 

so sieht se doch it ^is. 

235. 

m 

Wenn i j^oi' gan^, gang i gtöi boi* 
gang i hoi" zua meim w^lbv 

raei' weib dia häiszt Theres 
wenn i hoi' komm i§i bös. 
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236* 

Wenn i schau' itt schi' bi' 
hau'-D i doch en schins ma' 
i ^telto oousz ins krootgäüe 
koi' vögele gäht na'. 

237* 

Lieber gott vo' Basel 
schick doch meim weib da daud 
und lasz «e' itt lang räkoro 
sie friszt mar soval kräat. 

238. 

Wenn oi'nor 9 stoilaigs äckorle hit 
und an giumpigo ptludg 
und 9 acheltigs w^ib dahoim 
noch hAt er z'sohalfot 'gnQag. 

Und wenn i e mll e weible 'hanT 

und s.thuat itt wia-n-i will 
B&Gh nüb-n i nu' da bdasa rä 
md giCb)-nar mit am sUl. 

240- 

Und wenn i 9 mSl a w^ibla hau' 
nach Willis!' soober-butza 
d.liend rÄhaaa, d.ffia8z rähana 
lanbra will er stutze. 

241. 

Wenn I bof gang, gang i hiDtannmm 
beim kammerlada klopr i a' 
wenn 's w6ib schreit wöar dasza i§t 
säg i: lunpaduadl dei' ma". 
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m 

Hopp^döboppl — mef weib ift krank 
86* hit OD b^fs9 zäiho 

«se" hoppat in der stubd rum 
and ftapfot n& de' fläihe. 

243, 

' Zuckfige Kälter 
da bift mef, i bf der 
ni Storni ond w^tter' 
könnt sonnsschef. 

■ 

. . Hfif t du gl^ d'h689-n 

• . i bf üi neweag der raa" 

zuckrige K&tter, gölt, da bift mef? 

. Und wenn i o m^l e weible had" ' 
und 's ist so solle klef 
näch sperr i sf inna st^igle nef 
ond halt so** fflor o sckwef. 

245. * 

'S is mar heul a schik efgfalia 
- . • i will 9 glöi probiere 

will mef w^ib In d.ffirbe traga 
'& zäicha giei veriiera. 

246. 

• 

Sechs mil sechs i^t sechsonddröissig 

und der ma" ist im so fleissig 
und des weib i^t no so foul 
wie 8-n alter karregool. 

■ 

i * 

A 
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247. • 

^eüt hin iö) Utü^ml anü, 
9Rorgeit fianb gar ntd^t auf, 

53ic^ inii mein 53äe(c fc^reit 
Unh ein Safeele geit« 

248. ' . • ' 
I hao' d tnäi 9 küecfaale' gheU 

und 0IIII koch an; 

der koch hät 9 Mckele" gfaelt 

und dnu kröpf au. 

Otlngaitai. 

249. 

■ 

D mein (53ott imb ^akx, '• 
5öte mvh mi'e auc^ nod^ gau, 
3^etn* fQkttie ^auto 

m 

StDei filineewet^e ftajten . 

\^5itncf^ ett öevntaufa, 
. Unt eitt lufliger ^na 
ftann bin ®elb loerl^aufa.. / . 

251. 

*S taget ütet'ö ©(^»eiaerianb ini 
Uiib jlset fita ©c^tvcisev am 9tpem, 
ttnb a l)ucfe(ig^ ^3läUt bevbei 
Unb fte tanset tt)te ob ie^r aufeUg fei ^, 

, * 9{iebUnger <9fgenb. 

sotftftantt. D. 291; m 
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252. 

^>eüt ijt mein ^ünteliötag, 
fDlorgen mein' 3^it; 
'SBetin t au reifen mue§, 
. 8teir neu mit K 

253. 

Ätetn bin i, te^ moa§ i, 
^ue^ Sietef^ branc^o, 
, ©u|l tWt-e-me bie graufen Ceöt 

Deifüngen. 

254. 

fr 

3 bin a (ufttöcv Siegler, 
\ ' 21 ^(attenmac^ör, 
3 Wtt a Sagietetr 

■ 84)ult)ama(^öv. 

255. 

di ©))tlmattn lag bic^ ^dren, 
■ S)a bn'tig einen S5dren; 

(5i <5pihnann niac^ nur auf, 
2)cr aWv ifi f(j»>tt im «anf 2, 

S)ie jinnge ©aiflen ftnb nett groß, 
2)ie alten (inb !?tl gröger; 

^in a mal SBerwcfer gwefa 
gar Den feanfen SWejfmer* 

Sßert^aL 

^ 60 fingen bie tiinflftotett an Statiint. 
* ea fang ber Sanier (ertommtii^ in Burmangcn, au'er mti 
feinem WlSMttn (eteintrat. • 
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257^ 

6d)lai3 iiumm unb ft^tag 'rumm 
Unt) i^lag diutahm^ ina; 
Sie tanket bte Wablett, 

ffite flöpfet bie ^c^uej^I 

^etm äBeitt, beim 28etn, >eim Sem 

• ^0 weitet ]ic fem; 
©eim 33ier, kim ^ler, beim ©ie« 
jDo loenretfet {ie fixier. 

258. 

« 

St ^etib il^v ben 6a()bttrsei: ' 

Mauren nett fennt, , ' 

£)ec j^at ob bem i^iepen, 
j£)eit Schnauzbart »erbrennt? 

259. 

®ang t ein£ ixCi ^ßU^U, 
J^ät mi fester tjerbroffcn, 
' $ab' emeint i(tf f(|»ieg «in $irf0(ein, 
J^ab ein* «u|> getroffen. 

9Reinem iRacf^baur f»at fte g'^brt,' . 
(8r f)at jic^ fester gu tob geweint; 

äBttrmUnsen. 

• 260. 

4 

I bf nett vo~ Ala . , 
I bi nett voT GmAnd 
! bf nett voT Plochberg 
Wo d'Schneider hear sind. 

Utntev d^egenb« 
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261. 

Wbt^lmqtt 9R&b(en ftnb fo {tot}; 

£)n$Utid(tt* 

262. 

Dort bruitten flonb itt)ua 
6ie f Clauen um ^ua; 
@te idtet gent tätigen, 

'0 i^ület'^ fein »«a. 

(Ebenbaf* 

• 263* 
litte aSefter Stettt^rd^n)&RS 

Unb a iiuetttro^ Schern, 
, SOSenn i a mkl beti Littel i^ab 
f)>il i evfl bett ^eno. 

264. 

Unfei: einet ^at fein ®elb' 

SBic ber ^fartet »Ott Stmmer^felb; 

Jpat er fein^ fo txu^i er boc^> 
.äSie ber $faf Don jOegertod^. 

2G5. 

*@ got ein ^aur ben ^o^im^ 'naug, 
{hinten l^angt hemmet 'tattp^ 

£)'23äuic tic [pnugt l)intcnt>rein: 
Sauer fc^ieb bein hemmet nein! 

(Ebenbaf. 

266. 

Der Schultas und der burgermäs^tsr 
die sorget fAr de fl^cka 
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sie fpiket iare* lagne^^sdck 
und leo^d da bargar sietka. 

267* 

Haa-D-! ett arni reiche Schweap 

Wia-n-i hau >ü i)elllal ear; ' 
. Wemid i mo~d der sei zu haus 

l^t der mit omm Schnappsack ouusz 

Hä'^ngt da Sack da väana 'rÄ 
• ^tUet fär sein dochterma*'. 

268. 

5d) hin mn 2ßiefcnt^al, 

Md^ fennt nmti überalT, 

Da| ein luptgev '»(mwJttet Bin 

269. 

«upi'g weit mir lettfl fint), 

^raurtg went> mir ^axi^a, 

SRuetter tjtt mit loufa. 
270.. 

£)er Stti»}) ftnftt: 

3 ^att — nix auf bte fficlt QtUa^t, ' 

3 i^au — au ixix cvu^orben, 

jDaritt legt man mi^ itC^ lü^u ®xah, 

Dann ^«ßW: „@ott «oB!" ter Sump ift gTtoAen. 

* 3* Mit »9m 3ttertjal 
ober: 

t)m ein 3Ucrt^aIet 

iBxt man iän^^tx, 

Soimfiam{<4(t M. in« i A 
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27L 

Ho~a, ho~8 gang i nett 
Wear iaz sch90~ ho am will gao~ 
D6ar mnasz ko^a Geld mai haoT 
Ho^9 ho^Q gang i nitt. 

diotttoüitx (^eaenb. 

2T2* 

Am Sonnlig ist Kilbig 
nä Ssz9 -ma fläasch 
n& rtaf t meim schlzle" 
des Luzeile^ h^szt. 

SurmUngen bei ZuttünQi^n. 

273. 

fttlMf, la§ no itt tiä 
Sttib .tioA 6. ftreüjer 

Äirtif (a^ no itt uä 
3Rtr ftnt no4» 

274. 

Jpeint ifc^t b'fttrte, 
Morsen tfc^t b'Äirbe, 

SBcnn mir @ott mem 8eJa Wettft, 
m J>atte b'Äirbc wieder. 

^ivk tag HO tiett nä, 

275* , 

SQßenu b'^ltrc^wei^ fommt, 
ffiettn V&ix^wei^ tmmt, 
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m i^m^t mein Satec 'u 93o(f; 
ttnt> tt>ettit mein ÜNuetter tan^a t^ut, 

276* 

33et bem ^an^ um t>a^ 9iatbau^ in äßeinöarten, SJolfe* 
t&mt U. 34, 56., ftngen bie jufcfiattenbm Suien: 

Maskoro gao" , 
Und nix z'freszst l\ap" 
Aelleweil nüechtsrn 

Uiid uia nix warms, ^ 

Lustig ,weil wir ledig sind 
's wüd uns schdo" V9rgd0~ 
Wenn 's Kihdle' in dor Wiaga ligt 

Und will ö üdible" hdo~. * • 

277. 

Näddl und Fafia und Fingerhuat 
Ist dem Schneider sein heiratguat. 

Gleszbolle, Lfimmüsdreck 

I§t 9m Schnae^dor sein Confekt. 

@{nb ^wet ringe 8tucf, 

£)ü£i; ift t)ie 3)Jucf fo fecf 

Unb mrft ben Sct^neiber in S>xtä* 

IbeiflinQtn, 

279. 

@(^ncibei: mnn bu reiten «piUfl, 
Sattle bit ben Sod, 

10* 
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mmm i^n am ®ebe( 
Unt reit ten @aCoip))« 

m 

Schneider wenn da reila witt, 
satüa' dd Bock, 
. heba-n-am sc)iwäiizle' 

0 iid r^it e'm galopp. 

28L 

4>mter*m 2:tf#, 

*^ fDinmt ein ^Jann * 
' Uhb sftntf ^ iiim an, 
Dag et toUttt nabelt fatiH. 

m . 

. :l^t:i 3d)iuUtr »on Ulm» 

Der 33erb(titget, bei: B^nti^tx, 

^at Sli'^ö^'» probiert, 
£)rum ^at t>er 3:eüfei 
• 3n bie Sonau $tnetn f^^fü^tU 

m 

©d^ttltif, ©fttit, ©urßamoifier 
(Binb im ©aufa ganje 3}ioijier, 
Unb wenn {te fi^et bei bem iffle', 
.SSerfaufet fe ben ßönscn ®»e'4 

SurmL b, 2;. 
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284* 

iBetm SwiioXMtt, 

@te txinUt *d S9tev unb ^xamttimin 

Uut> fc^iebft ©(äö(e ein. 

285/ 

Beim zwiebalawiet 
beim zwiebdlai^idt 

Ii d Ii -Ii i üiL'i' sach verdau' 
9-D aoder^mli * 
o-n andersmftl 
will, i Jiei zeit hoi' gau'. 

Son ^r, 285-344 aup Obecfi^toabem 

286. ' 

Zum hoi" gau'» zum hoi' gau' * 
is all9weil nö z^it 
ma' ka.' ja nö hoi' gau' 
wenn &lls im Htt Bit. 

287* ' 
WaUfÄta hin i gangd 
w«!t HCl' ins Tirdl 
küi kirch hau-n i limda 
aber d'wiotsh^flsar w$l. 

288. 

Aeü meine äckorla, ftll meine wiesa 

• sind mar schau' da hals na kriesa 
all mei' Silber, all mef goid 
i; mar schau da hals nä g^rolU» 

r t 
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hau' no a-n äckarla in dor bräh 
moasz au de' aoderd nah. 

289. 

Zum Zipfel, zam zapfel, 
•zam heitndloch neif 

alles muasz versoiTa sei' 

f trümpf and schadb, ftrümpf und schu9b 

Uof i em teufel birfaasz zu9. 

29Ö- 

Und wenn i meim vatter 
8 sAgkalb verdna 

näch kälbretaia wieder 
d-n andere ku9ii. 

291. 

Holdergöres Michele 
l^it im bett und schwizt 
hat 9 g'f tiimp9ts kittele a' 
"gäht am bis a' d'wAd9 na". 

292. 

Mn9far iira9^ mar, sohlä mi s'bllichb, 
thürleshosa macha lau' 
dasz i au wia dise buaba 
au so thürleshosa hau . 

293. 

Mudtar muas mar, schlä mi s'gätter, 
e bendalhouba macha lau 
dasz i au wia dfse mädla 
9 bendaihouba uffa hau. 
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294. 

Hoppddebopp ! ist au a tanz 
abar du' a küzer 
ahÄirles katz hät an en schwänz 

aber nn' ann stüzw. 

* » » 

295. 
Annabakodüsele 
wid macht ma denn da käs? 
ma' thnat 9 ina kübale 
und druckt o mit oni iidele 
dcnu 1$ der küs so räs. 

296; 

Far mar itt iQbar mei' äckarie 
far mar itt übar mef wi^ 
odar i prügle' di wakar 
odar i prügla di gwts. 

297* ' ' 

Jaz gang i Uis klanster 

io de'^rüa' apothek 
und duar mar was käufa 
dasz mar d'nirrhftU vergeht. 

29a 

Jaz gang 1 ge Kirchberg 
und kauf mar a radj 
nibsh spinn i dr^i rikh 

imma gözigo tag. . * 

299. 

0 heiliger Antoni 
lasz 's kindle itt ftUla 
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sonft maas mar beim doodar 
da macfaarlao' zaia. 

300. 

NnaCar was sind d^s füar vögel 
wo so geale hchudbel hau'd? 
kind d^s sand dia^di^t^lvögel 
mä dia mfidla frgasza w^and. 

301. 

'Wemi 'dar Schneider reKa will 
näch satÜat ar da book 
und schilt a zwischat d'honnar nei' 
näch springt er im galopp. 

302. 

Mel' schaz ist a Mfner 
9 wuiideröchi's kind ^ 
' hit fuirrattte bäckla 
und drSkade hend. ' • * 

303. 

Mei' schaz ist a müller 
a sticg^^lL^strettör 
ar springt in dei mühle 
wias donderwgUdr. 

304. 

Wenns schneit nftch Schnaits weiss 

und Venns g'fruit näch gcits eis 
und wenn dar müllarbua tanzt 
wird 's madel schneeweiss. 

305. 

D6tt dori ttbar da stdag 

grüasz nidr da aiüilerkueachl 
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gruasz marn in's heazle nei' 
säg dar köhr mef. 

306. 

Und ddr huat i^t vom huatnar 
mei" mogfar wliszt's w61 

und dar strousz ist vom scbäzie 
drum schmeckt ar so w61. 

307. 

üml a-n X und a ^ 
imd dia kaufleul sind ttdtt 
und 9 Z und a-n X 

und dia Schreiber sind nix, 

308. " * 
Und a X und a-n L 
und a ladaschwengell 
und a sou imma buch > 
if t a gär wüaf te sacii. 

309. 

Mei' schaz i^t a sclireiber 
6 schröiher muasz sei" 

€ar schreibt inor ja ällvveU 
sei' heazle g'her mei'. 

310. 

,Was kaihrt oinma Schreiber? 
omma Schreiber kaihrt nix 

ass a pfählslanffe füoddr 
und su§t äu gar nix. 

311. 

Trala lüadere kupferschmid 
Trala lüadere kässei 
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wenn da witt me'i Schwäger sei- 
h6irat da mei' schwaftar. 

312. 

Mei' schaz i^t 9 mezgar (mexdO 
er mdarot im blaet 

kurasche wia a teüfel 
iiDd geld h4t er gnuag. 

313. 

Gsundhait trinket dTuohrleot 
hat ddr wiat en guata wei' 
hät der wiat o schfoe kSoUere 

kaihret d'ludhileui geuu ei'. 

314. 

Mei' schaz ist a bour 

omi a lustiger bua 

dar schnallt mit dar g&is?! 

und juzgdt darzua. 

315. 

Mef schaz t i bonrebiia 

weaii 1 dia' di'iika dua 

nimmt er sei' gäisal 

mid schnöUt mit dar schnaar. 

316. 

Hät a bour da sack Tarlaiira 
kan-n a nimma fhida 
suacht da sack uiid lindl dia magd 
VDd liht da sack dahlnda. 
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an. 

GnaCa morga herr appathekersknßocht 

mir Is im leib itt reacht 
mir if im leib itt wdl 
vno-n 98 sei' soll: 

,318, 

Ausz if s' liedle, nix maiti dra" 
• mfidle Bimm koi' zimmeima' 

lidber nimm dno mourerägseila 
liät Olm li&mer und o köUo 
DDd onn kObel an derb6i 

mädle lu9g was dinne sei. 

319. * 
Dett dondo bei der liro oa 
hett s kömia übel gö » 
d& i^t 9 iremdor gockolor 
ins liennahüsle cho ^. 

320. 

Ai» ai was hau'-n i denndorlat 

ai, ai was hau'-n i dau' 
i liau' da w&lsoiio gockolor 
' > zun deulscho einö glau". 

321 * 

I hau 0 liärigs ra'ozle fundo 
rAlet wäs if dinno gsei"? 
sieba schoppa hosabendel 
utd sechs ihla brenntswei'. 
322. 

■ 

Wetter schlä da t^üfel z'taud 
d^offnio nimmo b^oto 



124 



schlä-n 0 innen füoszweag iiei' 
wödd er au vertreatd. 

323. 

Wenn scho' d'leut saget 
i häb 80 91111 späh' 
i schuiban in sack 
nach gähU mamad nix a'. 

• ■ • • 324. 
' DeU dunda im thäle 
wo der knkuk schi^ singt 

(Ititt tanzt der waldbruader 
dasz am kuita verspriugt. ^ 

o 2 «.) . 

Dett dunda in der Judagass 
dett wohnt der Jud^bdck 

eor streckt si f iias zum fenster rousz 
näch miit me 's sei a weck. 

32G. 

0 du mei' mousche 

hepP) hepp, hepp, 

0 du mei' mousche 

mach hschores, mach well! 

$ei mar koi' schonte 

dra diri diritlumde 

rittumdumdum. 

327* 
Judamädle 
bnz de' huz de", buz de' 

Jndaroädle buz de' 
bnz de^ schi' 



dea^t du mit \\\ chrislabudba 
ehri^toboabd, chri^tabiiabd 
deast du mit 9m cbriftobnabe 

heiratho. 

328* 

Rekrut9, rekrula, rekrulaleabd 
's sott loutor, 's soU leutar 
rekrots goabd. 

329. 

Mefi' schaz ist rekrat 
edr stäht ulTam poslo 
i däta-n iU lÄsza 
sollte l^dba kof(d, * 

330* 

Mer vattor hSts gsAit 
. und mei' muatar häts denkt 
and Soldat maasz i wdara 
Mm l^ibregiment 
und beim leibregiment 
und b^i dar infantarie 
viel hnndart und tonaadmil 
denk i an dl. 

331. 

So keack wia dar kü'oig 

so käack bin i iU 

dar nimmt mar mei' schfizle 

und frägat mi itt. 

33^ 

Midie lioi) ouu suliiäta 
bif gwls itt agfüahrt 
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hat koiner koi u föhlar 
's sind äll visitiert. 

333. 

Mei" schaz i^t 8 i^iter 

9 r6itar muosz sei' 

des ross g'hört am künig 

dar r^ifior g'hdrt mei": 

334^ 

Mei' schaz ist trpmpeter 

beim leibregiment 

hat 's tägiis sechs kreuzer 

Jloz hOllakannent. 

335- . 
Mei* schaz h&t .ann 8al)el 
dl^ar glizt jä so "blank 
und i bi' sei' mädle 
und bi' nimmo schlank. 

33G. 

Und 9*n X und a Z 
mid d.soldald sind n^tt 

sind kreuzbiave leut 

nnd band 's gw^hr äff dar s6it. 

337. 

Uellauf und glatlawegj 
grüan hua^ (et d'gäns 

des mädle wo onn schandarm Habt 
ift e schledchls mensch. 

338. 

Dett dundd im thäle 
dett ft&ht a kapell 
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deU tanzt der herr pfarrer 
umma wassdrbuteU. 

339. 

Mei' scbaz i^i 8 pfauar 
9 pfamr moasE sei' 

eor predigdt vom himmal 
kommt sealbar itt nei'. 

■r 

' 340. 

Df^i na41a in dar pfanna ^ 
^ hit koiae koin sp\t 

und dar zottlig vikäre 
hit d.hoasere kttsst 
and dar hät se' wot küsst 
an do liukd bakö 
i hau d^ ding gseali 
jind hair mtiasza lachd. 

' ' ' 341. * 

D^tl oba nfS^m b6rg1e 
wo 's wässar rasch wimmt 
dett faät dar provisar 
aer frfickle mbrennt. 

342. 

Dett doba ufß»m bdrgle 
d6tt stallt ann älls paar schuah 
dett küsst dar pfarr sef hoiisere 
imd i komm grad derzua. 

343. 

ifl eine 5)acqutae, wo auf jcbe gamitte mn erften ^auö 
itttit legten ctmi abge^e^ett \»ix\>. 3» Seiten {tilgen 
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/ 

r 

^ie tetigeu S3urf(^e. ein ^ol^U, mt t& in dt* 
tingen gefunden »trb: 

Unb bet &ejfe())etei: 

git>aruibe, fit)avit)t>um be! 

■ 

Utib bcr Sattrer 
©i)i-inöt t>a ^afatiapp, 
Stbirutbum, jtbitee! 

* Uttb bcr gtfc^etnipfe/ 

2)eav ift rite inc oife, 
gtbivuibutUi fibim! 

Unb ber 6c^vcinet t>imcL n 

gibiiuiOum, fiüivee! " . 

ttnb ber granjcma 
*SWu9 baj?inte na, 
gibfcttibnm, flbim! 

* Unb ^ti 3o(fetöma 

gibüuibuui; f^bivcel 

344* 

Ueazigs Eiigale' 

Rosastengdie' 

Wfir ! bei dier dinno- 

Nä weit i lückis bockis luaolid 
Wia did wfilscha Heime. 

4><kib* 
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a45. 

Z'Hamburg ist 9-n Unglück g'sche'a 

Ddr Goiszbock hdt's erzfihlt 

Mo höt Olm Idodorno SchnoeldorgBell 

Zuam Burgdiffloi^ter gwähll. 

346. 

WeoAs risdlt uod regiidt 
M heo'-n-l nö koin Schobt 

*S kommt a-n alle' KlaoRt9rfrau 
• Und wüj emi mit mior glJi»9. 

347- . ' 

aWrtn ^eag iitib bem ^>faa 

Birth aämma g'fc^logo; 

2)ea« @4>mfrt, beard auftiiot,. 

3ß itamahod^d. 



348. 

©er 3D^aun fc^cmt, 

3 feiiti bt am gjfetfa, ' 
£)u l>tfi ftt mein Suo. 



349. 

2)eti bPbe bm ^dger, 
Z)ett unta bf ei ga<^«, 

2ö8ent) aUe trei fd^tefo, 

MMtAmmif ». m. 11 



Digitized by Godgle 



130 



350. 

Slnnatiiette, Bucfcrjcite 
351- 

34^ unt) mein cdM ä&eib 
Raufet nett üM, 
Sie nt , . in^ ©uttcrfag 
ttn^ i in &iXUU 

352. 

ffienn mit Pfarrer fein ä&eib nett gibt, 
9tft t99a§ { Witt an 9t&t; . 

Peiß t in fein ©ata nein 
ttnD iiit fein ©ata 

353. 

2)0 bcüba bin i cübec 
93& ma b^SrMita baut, 

SBie ficbbirafraut» 

354, 

£)& bvoba uff am 'Mergele 
ettt a flomallet Wa", 

Sann '0 Saffev nett J?aUa, 
@ « b'^ofa )>ol a\ 

355. 

®«|»(e(f 9htbelbritt 
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» 

@4>letf no i'auber a. 

356* 

'© ^äxm au ,n @(jitt)atti, 

4)op»)cte^o^>) tfl au a Sana, 

8d)dfev t!nb ein, 
. £)ie ©onnc ^c^t unter, 
®(^jlttt brme Sita, • 
8e faüet fohjl runter* 

358. 

3)remi« ♦n ^Jfiff getan, 

ob«; 
Z)ret bide 9läee(e 

©ebet «n 3traug* 

359. 

;ieit mlaui i nuin UnterMt 
Unb (eg mi uff *d @tro^, 

Dann iurf)t mic^ fein 3öania 
Unb beißt mic^ fein gto^. 

3G0. 

SÄetn SBater Jpt mi ft'ttblaga 
9Xit ^agabttssaret^, 

3 fann bcr^ ßav itt ja^a, 
ä&te mi mein ^ucfele beißt« 

11* 
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361- . ' 

SRufifanten fpüet auf, 

3 gib a-n ^a^a, 

362. • 

'6 ^raunbier ift bitter 

Unt VDcpfingrt' SRÄblen ' 

303« > 

bin öon gulgaftabt 
Un^ f^aun fein (Selb -im Sad; 
, 3e5 gang t ©«(«a jua, ; 
Da. jiot ma guua* 

'Bftulgau.. 

/ • 364. 
' 3 bin a «cfeut 
Unb fec^e 3ä^ir trnief i futt, 
ttnb fe(^^ 3% ift toin 3eit; 
Unb no nimm t a ffieO« 

6^&n iin i nett, 

9flci(^ bin i wot; 

®etb iKiun i ann gan^a Seötel 90lr 
gonb wer no brei »afta-n-a*, 
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308* 

Senn t a mU töd^e hi", 
Do |>au-n-iö aber guet; 
9Jo trog t gofbne gtngcrrinä 
. Unt> gtatjura uff am ^)uet 

367* * 
2öa0 fod i benn fuigeV 
^an t'@ttmm ntt ibei miXt 
J>a^iimttn im ftafle - 
aSerropct fie fester* ' . • 

368. 

©cftern bo war t tn'ö ^>irf(^tt>irt^^att^; ' 
2)]) ^ot atted glet gfaä: 
910 fo Quct ftebt ^alt ber ©cttlieb auö, 
Seit er fei ©(^laffappe trait . 

369. 

3eO trtnf t mein SeMang . 
ftefn ©(^oppe 33{ei luai, 
35ie ^Jatbc fmb beger, 
@te b'fc^iejet au mou 
370. 

. ^ettt 9ta(^t ^ot mM tr&itmt 

3 fei ^oiui^ i?on bcr ^falj, 
Unt> mtni au^^'m^t hi, 
$an t a ®xmhUet im J^tt* 

371. 

3 Jian en Sc^af »on (Jtt?tgfeit, 
Son c(fc btö ma ^mft laut, 

< 
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372. 

Unb a SBddk tme a ZatahU 

a ä:Bett> toÄx, koic'e tec Brauel» I9dc, 
(Bäh fie tipmol fo i^tL 

373. 

33i ti 3öaj;J)vim, 

©0 bin i mcttn Bö)^U 
Sergesa gangö* 

374. 

2Ber bi i^m ui i\u1e Inffa; . 
2)en btt ^ofi nciid^a (au. 

375. 

3e5 jieis t uf ba 3t))pmboiit^ 

Unb gib mi in a ®'fct)r; 
Senn t mein 6(^a$ en !£ag ntt 
mein i, fei a 3o^. 

jieig i uf ba 3tP)>evenaf4»t, 

3 fte^ mein 8(^0^ unb ^ör mein 6(^a^ 
Unb fatiti it mit em jpxt^. 
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376, 

^taxa i^H ®i>tt, 
, ^imm i met 33ünl>e(c 
UtU> ^ottta mit fott 

UnC) «?cnii t)er 33auev mir @clb nft geit, 

• 377* 

jDcv Scfftoffcl bat t>a gu^ brod^a 
3lme nigelnaseiuute äBeag, 

378, 

«atmetet 

^a§ be ®odütx buffa, 
3at(^ an uf ba Suffa! 

379. 

®nng mer au ben Xnbad, 
'n {»alba Soib in tittetfait, 
^n bida, biifa Seet! 
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9r. 

Btseunerltdr. 

U 

2)euri ttJir fint) feem Salt) etgcbcttj 

9(t fitt/ ^it>tcm, / , ' 

BigeunerleiU t»te muc§ man 6aben 

Unb. fottte man fie au^ ter (£(b 'rau^gva^nf / 

®1ra(en wir 7 (tö 8 herauf, 

8cJ)en fie mc feie Teufel au§» " » 

SS^ann und tut ber junger plagen, 

Stbcu'^ t>ie 3äger ober md)i, 
@titUn t»ix nur ben ^ungeip bamit. 
SRcmpebe f* 

SBann tat bet Vwcfi an^ otogen, 

Sut fct^enf ein tpom bcften ^em, 
3tgeAnet n>o8en (ufHg fein. 
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38. 

1. 

Seil danta'im Zw 
da gräsndt mae' Broo^ 
^ didii hlt mior mw" vador 

z&m heiratguat g'Iao'. 

Klo 9 bin i gwacbsd ^ 
mul drdht wio Siel * ' ' 

, . i läss'dia Lcut redo 

und denk miar mae'o däol, 
tl&ss di9 Leut'reda 

und 's Wassor rinn nä 

■ 

. deana schwaziga Leutia 
ka' ma nia vertrenDO 

■ 

' ^ deana schwaziga Leütla . , ' 

deana schick 1 ann griiasz 
sie sollat mt gda laszd 
sind seil vola Kuasz. 

Frait mi nU als wia dts 
und frait me" nix als wia däs « 

und frait me' nix als wia mae' Schaz 
und 's brau' Biar im Glas. 

■ 

Frait mi nix als mae' Leba 

mae' jung frischa zeit 
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irad wenn dXeut scho' all' sagat 
i brings niinmd weit. 

'S lüddarle' Löba. 

des geht mar nett 9cr 

und moe* herz -miisz no llngor 

a luslvog.l sae'. 

Grüass de' GoU, 
pflat de; Gott, 

dds sind zwio schone' Wort, * 

weim md sagt 

pflat de' Gott^ na nmasz.ma fort 

Drob auf am Berg.l 

da gcils 8 so zua 
da geigat a moUa 
und danzat a kiiah. 

8* 

Spuraguckos, spuraguckes 

mach d'Kuche'dir zua 

schtae' M&dla gibts llbaran gnuag 

schoene Buabo, schöne Buaba 

gibts wädnig im Land . 

abar chropflga Mftdla 

ganz haüffa beinand. 

Hait geh mar nett häam 

miHaro geh mar nett so g'schwind 
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oä werd d.r Baur schaoa 
wann 's Knöochtie' nett kommt 

10. 

:S LiddJe' i^l g'songo 

hii se.singo lasie ' 

wenu dd Biar im Kruag ho§t 
kannst m! drinka laszö. 

IL 

Ahse is«h und gar iseh 

und schttd isch da$ war is^ 

and schad isch für mi 
dasz i z'iiadaHe' bin. 

12. 

Aliaweil a w^ane' luftig 
und allaweil a wdane' dorstig 

und alldweil 8 wcane' Geld im Sack 
d^ ift mae' Sach. » 

13. 

♦ 

Grüas2 di GoU Bauramadl 
wnndarschifne' Gredl 

du ligst mior im Herze drinn 
als wia dar Speck im Knödl. 

14 

Ausz und ausz bin i ganga ' 
durch *s ganze Diroll 
hat mar ko'anar so gfalla 
als Sepparl, du waasch. 

1 0 » 

aim Bock hab i g'scbosza 
iaz' scbiasz t o Giasz 
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foz 11^ t 9 Schall ^ 
wä nöamad nix wlasz. 

16; 

Auf dar Welt ist all's vaHiert 

dSar hat 's Grimmo 

dfior Haistook d^ar fangt 's Danco-ii-«" 
d.r Esal däar dnet spinna. 

17* 

Gift iUaweil fär 

' ^ und sechst nia nix zua miar 
du häaffi»rClg8 Bür?tt9 
va9 frtg 1 »Ich diar. 

Drehnil nm's SUdsia 

.dreimal um's Haus 

grnasz miar ma6' Rösala » * 

rieht mar frai C^ttoi^) aosz! 

. • 19- . 

Auf dar Alma' gibt^s Rahna 

gibt's weichsibrau Küah 
mae' Schaz ist mar liabar 
als a branne" Mas Biar. 

Im Undarland donda' 

sind d'LeiU asz wio d'Hund 
die band miar mae u Schaz 
im Bett nett vargannt. 

2L 

im Undarland dnnda 

im schwäbische Gwand 
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dä nimmt dar jtmg Deofdi 
deo allen beim Grind. 

Der Himmel ift blan 

di9 Wolko sind trüab 

« 

'gki üicht nach dar Schönheit 

■ 

g&t nur nach der Lieb. 

,1 heo" e Hons wie Nusz 

wenn i voana nae' gaiig 
biü i hinde dusz« 

24. ' 

Sehe a bin i nitt, reich bin i nett . 

Brav soll t see" 

Me'ga duy-ni nitt ' 

eed bin i gearaj Leut fichear i geere 

dte Ift mee' Flcaid. 

25. 

Her Herz und dee' Hens 
band e-nandor gSere 
leck mi Dag und Nacht im A. 
ni branchf t ko'e Latdero. 

•26. 

m e'e ding, i^t ole ding 
weon 's Hattsle^ sehe" brennt 

wenn no' 's BettstaU.1 bleibt 
wo mee' Schaz.1 drinn leit. 

27. 

Allaweil und alleweil 
and e wtae-ne' 
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a jeder inll e reicha haba > 
and a scb^iie''. 

28. 

Gikdsbira ßranntawer 

Und 's Mädle' an dar Salta 

d.r Denf.l ist in's Bäarland n'ae' * 

helf Gott dt) selld Laitd. 

Mftdla ma'gsk ett danza 

a bravar Boa bin ! 

1 hao' dd Bud.l im Ranza 

i husch ann glei an dt/ 

Wenn I scho' wenn i scho' 
ko 8 disch.lvog.l hi' 
Bin t dd, bin ! dd ko'a Stlr 
wenn i scho', wenn i scho' 
iio'a schaanar Bua hi' 
bin ! dd, bin ! dd 
recht hrav. 

3t. 

Menschar habs die bdanar ali'.rae'daa? 
J& wiar haben's all' rao" da'a . 

bis aaf dan IIa' 

müaszt's dan Ha' 'rae' do a 

i^t eana Ma". 

32. 

SchazI du netl's 

du lig^t miar im Herz 
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da ligf t midr im Sinn 
weil t bei der bin. 

Wenn da mt sehe' nett mag^ t • 

ist ko'a Sach dia soe' muasz 

abar wild i§ auf di 

weil d'mar .vier so schSe daest 

34. 

G'schnikleda busz, gfsehnaklote bosi 

gib am scheana Mad.l ann Kusz 
Hansalama'y Uansalama' 
mach mar enn draUl 

35- 

Dar Leck mi im ftrach 

höt 's geld varspill 

ned dar scbeisz dar in's g'sicht 

höt's gewönne. 

36. 

a kreidaweisx DatiMe" 

fliacht tibar mae' lious 
derst itt so laut rede 
's sind -Aofbassar draosz. 
37. 

Dröba auf am Berg.1 
bot 's GamsJ sein Sehritt 

ko'a aufrichligs Schall 
gibt's iazt a mll nitt. 

38. 

Mae' herz and dae' berx 
dia sind e an Bond 
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wemi d^e" henJ krank ift 

i^l's mae' nimma g sand. 

Jttae' herz und dae' herz 

sind zAmdg'sciüosid 

4ind ddr scUissJ wi mas aufmacht 

i§t zämdbrochS. , * 

* 40. 

Ja herzigs iidbs Schazl 
wann isoh 9 mll wir 
wenn ganga mior fina 
zuam väadara Altar? 

41. 

Uebar d Stig.l bm i g'^ga 
h9o' so s^cha nidarliga 
ni bot di9 tosz zuar Aosred g'hett 
I hol fieach in iaram Bett. 

^ 42. 

SüDzarl am ßandarl 

Und Sepparl am Drät 

ioz schau ma, iaz scfaao ma 

wias iDdüaod gät. 

43. 

A bissarl a Liab 
und a bissarl a Treü 
and 9 bissarl a falschheit 

i^t allamäl däbei. 

44 

Frait mi nix auf der Welt 
als mae' kloVs hiszla Geld 
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imd 0190'^ jung's frischas Kiiat 

mi aufmuiUdra dust 

' 46. 
Drei Wochd väor aa^tro 
if t no ett s'advent 
i9z höt me" mae' Sdiftzlo 
/in Saudreiber geschenkt, 
und 'm Saadreibcar g'schrakt 
QDd 9 Briefle' derbei 
iaz ka -m'9s forttreibd 
mit do-D-aadera Saü. 

l^d I bf balt voD 6d9ftatt 

yom Lech Ut weit wegg 

drum habi drei cholscbwieurze' 

Federl aafg'stedLti. 

ifaPet cholsGbwarze' Fedora 

e blaud drundar 

und ko'a dranrigar Bu9 

macht ko'a Schazl montar. 
« 

47- 

Alle Leül diu bucklol sind 

did danz8( auf dar Sai(9 

ei Broeder nimin ko'9 bncklets Weib 

und schemm di vä^r da Leuta. 

" 48. 

iMa'gst i(t aiin räata Apf.l 
ma'gf t itt a Bira ä 
magft itt 9 wdan9 danz9 

juhd, juiia I ma'g ä. 

iBoUM^ümtiAee }(. lU. v ' 1' 
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49, 

Herzigs li.ibs Schazl 
gaug her z4 meim Zau 
1&98Z dt no' rech a'schane 
was du für Aüglein haft: 
scbw^'Oddr i)rau'. 

50. 

A lof tigar Bila 
bt-n-t allzeit gwissa 

das ka' mo he an Wirt 
auf dar Daf.1 l^a. 

51. 

Drei ftand ist, gar nitt weit 
wenn mt mae' SchazJ frefit 

9 §lund ist iiü sü weit 
wenn's m! nitt freut. 

Z& didr bin t ganga 

bei Reg.^-t!-uiid Wind 
z4 diar gang i nimma 
du hif t mt vargrimmt, 

53. 

Zu diai bin i gangd 
z& diar liäl's ipl g'freüt 
zft diar gang I nimma 

d.r Weg i§t mior z'weit. 

54« 

ann Weg ann weito 
und Ilo a Rosz zum Reito 
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und 3 hübsch Scliaz.l Wdhd 
braucht wn Kopf ann g'scheida. 

55. 

Schazi i^t saubar 

und saubar schaut's ausz 

und iui Uaiizo hat's mei^ld 
im ganze Wirtshaus. 

5G. 

Was hilft mi a schöna Apf.l 
' 0 weed's mar no' faul 

was hilft ini o sclii's Scha/.l 
' as macht mar no' 's Maol. 

57. . 

D.r Himm.I i^t blau 
und dia Wolka sind dick 

■ 

und mae' Schaz Habt ann andara 

idz wünsch amui i lliück. 

Und vil Glttck und tU S^aga 
GüLt vverd esz ja ge'n ' 
und für dia Zit m& mi g'liabt hä^t 
bedank mt gar schi n. 

Und wenn .'s Bedanka vil g'ldckt 
nnd so zal t's mit Geld 

und ko'9 s^las falsch Schäzle' 
kriag nimm auf dar Welt. 

58. 

Zwei Fischerl im Deicherl 
zwei Fischer] hn See 

um'i Liabscliuil geht unter 
kommt nimmar md. 

12 
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59. 

D ar Ackar wir wackdr 
wean's Olvinl nilt wir 

und mef Scbaz.l war saubdr 
wann's a Laad« nitt war. 

60. 

Wenn dar Mao' so ^he' SGbei't 
and nft scheH or in's Grfts 

und wenn ander Leut schlaföt 

gang I züa meim Seim, > 
6i. 

Ufid wenn dar Mao" 80 sehe' schei't 
nod onn PflatoebrSaga doat 

und wvww de' Fremda-n-it komm^ 
sind de' hiasiga g4aL 

I ])f halt a Füarknecht 
wto lad t denn auf 

und 9nn Wega vol Menschar 
siz ao no darzda 'nauf. 

63. 

Gelt, du Brau^augatar 
gelt für dt dangat ! 
gelt für di wär ! r^ht? 
wenn di no' möcbt. * 

64. 

onn Sprang ühar d'Gassa 
and enn Jozgor daranff 
nnd nft klopf t an's Fenstar 

« 

Uahs Schazarl ^teh aufi 
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65. 

Schaz.] yarlaszd 
des kommt mi hart a' 
if t grad über Gas89 
sth alle' Dag Ql 

. 66. 

Gang t öflors auf d'Schieszsfat 
hör 1 Öftars dm Schusz 
gang t dftars zam Schaz.l 
Wog ! ^nm ann Kuss. 

67* 

Hoe'e bi n ! nd dio 
und abdr nimmdr langer 
QDd ! w&i^ ja giei widar : 
a^n^OberlfindSr. 

68* . 
Zeitaweis bift mef Scbai 
zeilaweis 1. m. i. A. 
allaweii ka^s lUtt sei^ 
bild*ddr'8 nitt ef. 

69. 

Mol' Schaz.1 ist stolz 
und JY sohamt se meiner 
nad ar schaut mi g'rad a' 
wia dor .Schellaneiindr. 

70. 

Meine Leul wend's nett hao* 
dasz i soll mit dar gao' 
wend '8 es hau" odar nitt 
.sobas.] dl lasz t itt.- 
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■71. 

Und z'SeL'slall isoli niza 
i8Ch ko'a Wassar ko'a frisch 
isch ko'd Berg.l ko> Grias 

und ko'a Schaz.l ko'a sehe s. 

Siha Qwäillö Hosaträgar 
und a-D-oUe Braimta)nrei' 
Schaz.l lasz mt zna dia 1 . . 

odar i schlä df^enstar nei'. 

Zene' höt's g'schlaga 
bei Tisch und bei ögg 
und dia rozige' Bnaba 

soUdt ho a gau' iii's Bett. 

Wenn's alle Leüt sagat 

nä sag i's halt 6 

d'Fran Wirtin ift schwangar 

und d'Kelldienn 6. 

Guat Nacht hao' dar g'wansche 
gaat Nacht hao' dar gea 
und pflat dt Gott Soh&zle'^ 

wann sich i di me? 

?m di Gott mae' Habs Schdzle 
pfiat di Gott bei dar Hand 
ond du wüsch fein nitt saga 
was anar dau' habe mitanand. 
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77* 

Hot oins g'schlago, hot zwoi g schlagd 
's sclil^cht halba fiarö * 
soll I ho amgau", soll t ho omgan' 
pilot dt Gott mer Liebd. 

78* 

Krenzoweis in^s Bett 
hot sich mef Schaz.l g'legt 
und itt g'schazt und iU g'lacht 
wlo's hald gät bei dar Nacht 

,79. ^ . 
Mef Vator mei" Muotor 

raei Schwester mac' Bruadar 
mei' ganze Freundschaft 
höt mior mei' Schaz veracht. 

m 

80. 

lief SchazJ ist nett 

» 

und 9 wid-n-i scimieidi 
und druin sind mar dia 
arge" Lent gar so neidt. 

81* 

Drei Wtecho drei Suba 

drei Kraut und onn Speck 
und mei~ Schaz mag mi nimma 
d^ar hoffertig Dreck. 

82. 

a kreidaweisz Haüsle" 

a gmolloda Dur 

und 8 sölUs sehe s Scbaz.l 

höt korna wi t 
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83. 

a kreidüweis Hausle' 

9 grüos Baudi dra* 

dasz wenn mer Sehaz koinmt 

eer a lauU ka". 

84. 

9 §tud2igs klo üs ^laszle* 
Ist aiisz9 gfschlosza 
und d-n-Kfozige' Red « 
höt mein Schaz vardroszS. 

m 85. . 

Wenn i a mäi heirate 
nk heirat t nten : 

segs gib i om Schindar 
und drei grab i nef. ^ 

Alle Leni sind mer feind 
und sogar meine Frettnd 

ond i wädsz scho" weaga was:- 
dasz I mein Schaz iU lasz. 

£ i mein Schaz varlasz 
mlasz ! mef Leahe 
ttä derf mer mef vater 

koi^ Heiielguat gehe. 

St. 

£ ni mein Schaz varlasz • 
varlasz I alls 

meine Slrümpf und meine Schuab 
und da flora-n-am Uals. 
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88. 

I l>r halt mefr Muster 

i9T allorliabs Kind 
S haü~-n-9r nia gTolgat 
- heoT-^n- 8 no itt im Sind. 
. 89. 
Und ball i klopf und l)aU i sdirei 
und do hdrf t. mi mit glei 
lind nä muasz i vdrstaü^ 
< dasz i weitar sqU gao^. 

90. 

G'flChundjie" nudla isz i gera 
i wäesz schao" wid Inagol 
. die JUeine* Mfidlen danzat gern 
mit da grSosza ßuaba; 
dß gräasze Huaba mügat itt 
BB lachet's no" brav ansz 
de Meine Madien merkal's ett 
ze Juckat nü dra~ 'nauff. 
91. 

Bist a hübsch Sehaz.l 
Bi$i 8 feins Schaz.l 
aber mef Sehaz.] bift itt 
host 9nn hubscha dao" 
höftvdnn feina dad" 
aber 'äeio dao" host itt 
92. 

Ift nd nitt lang dass g'ringat kol 
dia Staädalenn dropfnut ii6 * 
t hau* 9 mal a Schäzle^ g'hett 
1 wott ! hett esz n6. 
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93. 

Stich dt m, sclmeid dt nttt 
's iAltssor isch g'schliffd 
du höst kor Geld im Sack 
t haif's schao* griffe. 

94. 

Schaz.l wennd mef willst sef 
muast a weene* feiner sei" 
's Ulmnidt muasz böglal sef 
su^t g'hSdrsl itt mef. 

A — hol's g'schribd 
ans Bergalo^ na" * 
und mef Schaz.l ii^ komma 
liot Stifoienn 

Wenn's schneibt ii& schneibt'B weis 

und wann's rengat, ringal's ströweis 
deine* Reda gangdt sttchweis 
und düa^t mar's mit 'Fleisz. 

97. 

Frisch auf und frisch auf 

as sind d'Leoher Buebc) drausz 
as sind krettzbrave Leüt 
habot 9 Geld und 9 Schneid. 

9& 

. Was soll t denn draoro 

im lediga Stand 

i laosz ander Leül draura 

dia Kindarlä band. 
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99* 

Was soll ! denn trauro 

iiiiii bin 110 so jung so jung 
h&\\ l a mal altar w^ar 
Keri schoT um. 

100. 

Mef Vater h6t a Dochtor 
und zwuü sullo haba 
/s oV dirfta ma 
in dar Krazga nichdraga. 

101. 

Meine Schuah sind verrisza 
meine Strumpf sind pflatsoh nasz 
nnd iazl möcht mef Mnatar wisse 

wo-a-i gVesa bi* Iieint NacbL 

102. 

Drallala if t mef Morgagebet 

und mef erstar. Gedanka 
wo mei" Sctiaz.l stet. 

103. 

Geh mdr weg voT meim BettstatU 
geh mar weg von melm Bett 

i hab 0 schwache^ Nalur 
se i§t glei ül>erredt. 

104. 

Vo* hiar geh-n-i weg 
mid geh meim Schaz zaa 

und ar klaytit mi vo" Fuosz auf 
lind geit miar Geld g'nüa. 
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105. 

laz fallt midr auf einmal 
mef Hansdürschliiszal ef 

i hau'na vergesza 

106. 

Schaz8h~ Engale" 
Blüamale' hl&VLS 
und t Ii9b dt in Bro 

i)ä bleibst du Jungfrau. 

107* 

Schaz.! «m dt ist 

kof Köiijgn'ich hfn 
1 hau~ g'liabt und töab d6 
wenn t dt nimmdr hd. 
108. 
Schazole*^ £Dgel9 
' RosdmarT 
und ist dein Liebsta 
weil's t mmm» 
109. 

Schazdla £ugala Rosdmarr 
und bif t mar vil liabar 
asz daasat Karlf ; 
and dausdt Karle" 
dSs ist k a schob's Geld 
and bist mar vil liabar 
als ja die ganz Well. 
110. 

Sa wia dar AepfJ ist 

so ist dar Stil 
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und so wi9 mef Scbaz.l ist 
90 gibt's itt Til 

Gttat Macht und schlftf g'fiond' 

und derfst nimma komma 
mit deim fuchsraota HÄr 
mfteht'st mef Haiu anzttnda. 
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1. 

reit ein aiettet bitr^ tin Stieb 

(fr f*n)tnöt fic^ um unb (Ingt ein Cicb, 

Sin ^ieUetn mitt fingen, 

ÜStt gnoet^ nnb bveiettei Stimmett 

2)a^ trüben im ®alt> tj)ut RingenJ 

Sine 3nngfer, bie im 3imme( jinnb 

€ofet, ttrfe er fingen t^ut; 

St fönut bo$ jtngen wie ber 2Kann, 

kpürb ii^m mfprec^en mein ici unb C^r, 
®r Sungfer, fonim fle «nr a« mir, 

wia fie U\)xcn taxmi 
34l wiU fie iej^ren fingen ein Sieb 
ÜSit itnb bteietlei Stimmen, 
2)aö brüBen im ffiaib t^ut ffingen. 
(St m^m ße bei bem ®ftrteIf4^Ioii 
Unb Zwingt fie pinten «uf fein 8loß» 
3e6t tt^otfen wir ein lucnig weiter »oiivÄrt^ fahren 
93id itt einem füf^icit äBaibbrnnnen, 
Z>er mit SBIut überrennen. 
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2>a ttüii (u au^ 

t>nx^ etnett i^afclnuffirauc^ 

Darinnen faß cm 2:urteltaub 

Surteßattb t)^ut f\t faelienen : 
»Wim« SRÄb^cn mag milbe »rrfft^eiilC?) 
©ei fliff, bn tüsfl in teiuen tragen, 
äBit w^cu ein n)enig tveiter porwdrtö fahren 
SM )tt cttim (ikl^n ffiaSb»ttttitiav 
Der ifi mit ©tut ül erronncn« 
St fpreit fein aXantel anf grünet ®x(iä 
tbib fe^t fte iticber fletne (atf: 
, X^ü mix ein trenig laufen 
Zffu mir mein f4^n>arifle(be^ ^aar ))er&aufenl 
Der Steiter fc^ant an4» mn unb um, 
©c^aut auö} unter aitäjtcd 2lug: 
ei!^it(e! «Darum noeinejl bu? 
SBeinefl tun M Sater« (Sut; 
£)ber um ben RoUcn ?D?ut, 
Dber «m ben ^lageUcanaV 
Der i|l wbroc^en, »itb nimmer flanj* 

wein ni(|t um beö 23atciö ®ut, 
Dber um ben fio^^en Mut 
3c^ »ein nur ab ber Mannen, 
Sffio bie elf 3unöfvaucu bran fangen. 
Dn borfll ntd^t meinen ab ber Mannen 
Dtt mnSt ia noc^ fetbjl bort Jansen, 
Du mußt ia bie 12» fem, 
2>tt mnSt {fangen am Döiberlein ! 
<l»ue iä) bie 12* fein nnb fwngen am Döibcririti, 
6o »erlaub er mir no6) 3 8d)ici, 
Dann Witt i* jin gern bie 12* fein» 
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3}?u§ td; ^aiio;ni am 2)ölter(em, 
@o erlaub mix iu>4^ 3 S^xtii 
60 toW ia getn Me 12. fein« 
,/8c^ni bu nur fo rang bu wifffl (wttOi 

tft J^teinanb im äBoIt), Dei: hi^ ^üxtn l»irb, 
SK» bte Hetnen SBalb^^Sfletn, 
2)ie flußcii ten c^ränen 2öa(b auö unt) etm 

Z)en IM fte i^xm fßatn a( : 

®! Sater foinm bod) balbe, 
£)ber muß |ierben im finflerti äBaibe! 
jDcä a»ettett ®*ret, ben fie t^at, 
^■cn tlnu ftc ihxn ^Diuüer ab; 
@i! 'J)2utter fomm t>o^ balU, 
Ober t$ mu§ f}etp(en tm ftnftern Sßarbe. 
Xcn t»n'tten St^^ret, t)en fie t^at, 
T)en t^at fie ({»rem Sruber ai: 
<Ei Sruber! timtm to^ iaibe, 
Dber mein ?ekn nimmt ein ^nbe^ 
3i^r «ruber, ber em^bfer Sägertoatm mx 
»Hb afic Z^exltia fc^te§en fann 
^te§ fein ©äc^^Icfn frac&en 
Unb ifprt fein Q^m^^txUin la^n. 
Cr na^ aud^ nod^ fetn gwitted ©(^wert, 
Unb pac^'ö bcm 3?tttcr burc^ fein $er^ 
3e(t Leiter, ba j^ofi bu beinen So^n, 
33af btt mir metnc ©c^wef^cr ^aft genommen. 
' ^r nabm fte bei ber ft^neetxjeifeu 4)anb 
Uub fü^rt fie in ba^ 9$tttertanb* 
3e»t ba fottfl bn Metben 
Uub feinem »leiter mej^r glauben* 

Soim^ümIi<^ee u. III. 4» 
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2)enn bie mux, btc fuiD fo fa(f((^ betrogen, 
«Bad ^eut fagen, m^geii miogeti, 

O^eiter, bic f5nncn feine SÖa^t^eit ni((yt nta^cii 

6ie fogen nur m fa(f4^en 8acf»en* 

Kiffceni (S* in ^mntetnieb. 

inu^pcke eine» S0l)Maenittl(ii»» 

«amerab, Bin gefc^o^en, 
Sine 33leifugel ^>at imc^ getroffen, 
Sametob fc^ff ein guetd Dmdwc 

2) a6 »ertunbcn »itb 

tamerab {ann bir ja ni^t ^üftn, 
^fe bur bee liebe ®ottl 
^>e(fe bir @ott fcftfl! 

3) iovgen geilen tvix ©otbaten fort, 
aRDTgen^ um Siera; 
SKfte^m wir ©olbata mar f cetera 

Äann t fo iü^^erte ban.^a 

Unb flau fo f#fte ect^ttele an, 

Unb ^au fo f(3&ötte 6#ttÄBele bram 

a)Jein ®^Mc, mein e^näUete, mein S^uaJ: 

(Sif eil loie bin t a fofiigei; äJual 
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Unt> yan fo fc!)5ne 8trümpfelein an, 

gtdti etxMpfl^t mein Bwidklei mein 6i(tiAIIeIe, 

mcm 8ct)iia!;: 

Äann i fo 5ü<>^)er(e ban^a 

Un^ fp fct^öne ^öfeU ant 

ttiib ^att" fo fiitoe ÜRdfdftleii bvan» 

ÜReitt ^>öfJ^ f J«^tn 5Wäf£^tc , mein 6trümpfle , mdti 

3n>iäeU/ mm ^nällele; mein @c^tta^; 
iSi, eil tt>te m i a lu^tger Snal 

Kann i fo )a)>t)C((e Ua^a 

Unb ^au fo fc^öne X)ä\d^ckin bran» 

SRein äKttlte, mein 2)af(^(ei mein ^d(l(e, mein m!i^, 

mein ®Mmpf(e, mein 3v^'((e# meitt 6i(nftOe(e, 

mein 6cl^nai): 
(Ei, eil ime Utt i a In^igev mal 

5- 

ftmtn i fo ^üpperle ban^a 

{^an-n-i a f^dne^ Setf^tein mi, 

Unb i^an fo fc^^ne ftnit^tkn tron. 

SKetn ^eiHc; meine ^n5]pflen, meine S^ü^üc, meine 

@4»natte(ett| meine BwUUUm, meine 6Mm)){iettf 

meine $&f(en, meine !Kaf(^Ieni mein ÜRfl^Iei 

meine Däfc|^(en, meine S^na^t 

(ttf ei! ma »in i fftr a lufügei: S9nat 

13* 
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6. 

ftonn i fo jüpperle banja 

^ ^au a fc^dne^ ^emmette an, 

o 5>au fo W5nc Ät&gtcti ttaii» 

SWein ^mmük, meine l^rägten, wem CetBte, meine 
£nd)>|{en, mettte Sc^fteJ^len, meiste 84»n&ttelm, 
meine 3n>itfelett, meine @trftmpflen; mettte ^i^fleit, 
meine ^afc^ten, mein SRü^te, meine £)af($ten, 
meine @(^ua^: 

&, ei! ma« Hit { fftt a luptger 9ua! 

fiann t fo ito^pttU banja 

3 ^an 0 Wön ^atmt^U an, 

Unb |>au' fo fc^öne Stpfelen bran» 

SRein ^aldbüed^Ie, meine Bipfelen, mein ^etmneäe, 
meine tagten, mein SeiMe, meine ^öpflen, 
meine 6(^üe^Ieni meine Sdj^näüeien , meine 
Btotifefen^ meine @träni))fien, meine Sofien, 
meine 9}^äfd^(en, mein 3)tü^lc, meine 2)äf(^len, 
meine 8cl)ua^: 

Si, eil hin i für a InfUger ^Bnal 

^ann i fo lüpptxU banja 
^an^-n-i fo a fc^dned jt<l)>))e(e auf, 

Unt baif fo a ftt)one^ SöWeTe brauf, 
aKein aäp|)ele, mein äöM^f mein ^atöbüe(|^le, meitic 
3i))feTen, mein ^emmeHei meine Jhagten, mettt 

?e{b(c, meine .^nöpflen, meine @(t)üeb(en, mettte 
<B^näüüin, meine ä^idtUn, meine (Btnimpfleit^ 
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meine {)^fleti, meine SR&fi^en, mein SRA^fei 
meine Cdfd^len, meine S^ua^t 
St, ei! tt)a^ ibin i fftr a lußider Sua! 

^tn prcuffif(^cr J^ufar fiel in granjofcn J^änbc; 
|)dn^ Siennont fa^ il^n faum, fo f^agt er i|in Meente: 

Sag an mein greutib, wte flarf ifl beined j^öntg^ ^]()?a(^t? 
Sie ®ta^I unk) Sifen, f))]:a(^ bec ^xtu^t mit $eba4»t 

5Rein, bu »ciftejjfi micf^ m(^t, luife^te fiiempnt wUUxi 
meine nni: bie 3a(Ir Me Spenge betner Srftber« 

2)rauf jlujte ber J^ufar, unb fa^ gteii^ in tie ^>öj, nnb fprad^: 
@o ^iü i^ <SfUxn am Uantn ^immü fe^« 

3. 

©er $rtnÄ war gans BeRürst, »a^ Mefer ^renffe fagte; 
9Bo er am Cnbe i^m, mit tiefen SBorten jagtet 
grennb $at betn «öntg me^r, bergteic^en ^eut' ane bn? 
3a tt)(>i^i l>):a(^ ber {^nfar, ]Dte( iepre no^^ batu« 

4 

bin ber fc^Ie^teße m feinen Senten atten, 
eonfl mt eu4^ gett)i§ nid^t in bte ^ftnb gefallen. 

J)vauf reicf)tc tt>m ber *i5n'n^ mo^I einen Z^aUx Hanf, 
2)enfell)en naj^m er stt)ar, unb gieng mit anf ben ®attg* 

jDa ftei^t er o^ngefä^r bie @^ilhm^ fo gan) ^ager, 
Unb im ®e|t(^te fajl, att wie ber Sob fo mager; 
Derfcrben gab er flug« ben grojfen X^altx ^n, 
Unb ^px<4; mein guter grennb, fo ma$ir id^ ^renffe (in: 



Digitized by Google 



I 



166 

2)tt 6fatt# t^n itftt^tget, M unb meine 93rftbet, 
t>tvm gei btr M ®etb toon bettiem 9nn)eii urieber; 
Denn uttfer grieberidfy tjerforgt un^ alle gut, 
Z)ntm geieit wix ^ i^n ben festen ^ro^^fen Sdtot 

di( nod^ ®elb gettitg, füt mein 9to9, ^en nnb ^oier, 

Unb wenn feinö me^r ^ah, waö frag td^ nac^ eim Z^alex; 
5^ nopf auf meine Za^^f unb benf mi( ba^u, 
Unb fes nti# auf mein $fe(b, nnb teit mein'm ft^nig sn* 

9tr iä^tx unb bie Sd^öfere* 
6. 

S^ab oft |>5ren fagen, 
Unb ifi au((^ g'n>i| n)a|ir, 
£ev got (Viel tflnt toagen^ 
Äommt um tn ber S'fa^v; 
34^ ifab mi( fäYg'nommen^ 
6^tief be9 ber 9ta<|t ^n, 
SBttb niemant) xcin fommen, 
äSann id^ ni^t anft^n« 

glaub l^alt fte fikn^t mi4», 
3(]^ t^u i^r g*mif nid^t^, 
Sin 3ägey t)ae t)in id^, 
$ab bei mit tein ^ü^, 
Sin and^ nic^t m\cl)tn 
mt ^ulpei: unb 93(ey, 
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& fatt t^t nim 8'W«i, 
®ie ifl mir frep* 

^tift l)aim gar fem 8ttteti| 

fagt bu mtc^ md)t ein, 

fc^metfi auf t>m ^üittn 
<£d mttg üa ni^t fein; 
3c^ öe)^ tiQU^ in t)'^uett, 
53iet^ t)ir nur ben 2:rttft, 
Z)tt miHfl mir nU^t trotten, 

9. 

30 frag ntc^td ^mad^^ 
2ßirb mic^ auc^ nic^t rcÄ«i| 
Uttb nur ba)tt lad^; 
(S^ tü tn(r md^e g^ttommen, 

n>üufc^ bir m (BM, 
fiaitn^ wteberttm ftmimeii, 
aBann td^ itad^ bir fc^ic!. 

10. 

So long koerb teien, 
Aomm {0 ntiftt me^r ^er, 

5cf) mlit üm^ gcBen, 
äßannd badmol nic^t tv&r; 
aaSie hfltg je^t Mafe 
3»ein |)orn tn SSalb nctn, 
£)ort gie^tö Süf^^ unb ^fm, 
9ith $trf(^ ttttb Silbfitivdiu 
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11. 

Uit> auä) hin 9?ot^ 
StrA audp nimm mit mit 
ttä% Sttitcr ttnb Stob; 

SCmb auf We grün ^)eiten, 

S^'e ivoii) ^ctntm mSttn, 
12. 

SBad J^ab id? für greubeti, 
Sann ge^' anfd ®'»Ub, 
StJ)ut mir ntd&t mieftcn, 

6te(t botet ein g'Ioffcn, 

53alt fommt ^cr fin ^aa^, 
Bann fie i>ab troffen, 
aSie InfUg t^.ba^? 

13. 

9ltmmfl oft bein aBeibmeffet, 
®e^fl mit ber S3üc^ö nau^, 
ffiar manc^e^mal beffer, 
Z)tt Htebefl ^tt {)anO; 
@iei>(l bu ein ^)ivfc^ fprinjen, 
SReynfl f4^on er toax bein, 
SEI^nt ev bit entrinnen, 
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6« 

©in fc^oueö ^aucm^^^^^tabt^en fam 

Dft in ein gi:d(li(^^ <54^toi; 

@ie »Ufte, t>a^ fie ifiren Äram 

£)a tmmer würbe b^« 

2)ei; gnädige $en;, bem fte gefiel, 

ftaiift t^r beftänbtg ab, 

Unt) fo, ba§ er äwe^mal fo öicl, 

iltö fte iftegej^rtei gaK 

2) 0^ gute mn^ lobt t^n bafat, 
©er J&ew t|l »atfer, fein; 
SlUetn, balb forbevt er öon ijr 
9lo(^ etuoad oben brein. 

Stein, fprad^ fte, ffioaren finb mix feti, 

3) o(^ meine ©{^re nie; 

^ werbe SRic^ein einfi au Z^ü, 
Z)ev fpent mtc^, nnb niä^t Sie« 

3. 

9tttni fprac^ er, ge^efl bn ed ein, 
fficnn nn« ber ^Jfarrer tränt? 

D ia, \)fixaä) fte, fo fott fcpn, 
3(( bin gieii^ 3(»re Srant« 
jDoranf sog er ben ^cic^ter an, 
@c^»ar5r tt)te ber ^Jf^rrer gieng; 
Unb fo betrog ber b^fe 9Rantt 
2)a^ arme junge £)ing. 
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U^t Za^e ^aitt taum ta^ 
jDer 0näb*den Stau gm&|^vt, 
60 f^itft er Idc^etnb fte jurilcf, 
Unb ad)! — fte war entel^rt» — 
äSojfitt fte i^re 3ttibi((t nofim, 
!£)a machte tnan fte rot^. 

^?t(^^el ((^aU |le, unt) Joor @ram 
ffior fie in ftntaem t^bt 

« 

5^ fal^ eilt Säger im grftneii IHefo, 

©a^ war fc{)Ou Idugft mein ^^erjen^freut; 

tragt ein gr&neti geterbufi^/ 
«Mit f#oit I&ttgfl mein $er)eitAtt{i; 

{lat eitt feinet Slngefic^it, 
Unb fettten ytamtn fag i0 nii^t* 

2. 

Sit feilten nn^ in^ grftne ®vaf 

Da fam ein fc^öner junger 4)aa^; 
2)a fc^of er gleiif» fem Stufen lo^, 
Uiib (egt i^tt auf tietne 6d)tug; 

i>at ein fetned ^ngefic^t, 
Unt feinen ütanten fag ni^U 

aStv festen nn^ in grünen 9Mtf 
Da^ war fi^pn längß mein S(u[entiialt; 
Sr trägt ein f#nen gtfinen ^nt, 
Stein $era g'f^ört fein, loie ani^ mein SInt 
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St yai ein fe{ne55 ^(nge(t(Jt, 
Un^ feinen Stonun fag t4» ni(^t 

2Btv feierten auf betn ©amcnfptel, 
3n meinem Sixamtt in ter @tiO; 
Sr trägt etn grünen S^t)er(nf^, 
Unb t>ai iß jia mein «^etien^tuß* 

9teitt @d^a$ ßeBt feine e^met^ele^i 

Utht ia nur tie 9^ebli($!ett; 
(£r trögt ein grünen geberM^i 
2)ad ma^t mein ^erj «iel Srenb nnb Sttjt 

6. 

SRein 6dMt tra^t nid^t nacff ®ät wab ®nt, 

(fe TfeM fa nnr ein frifd^ {ung ©tut; 

Sr trägt ein grünen geberbufd), 

Do^ mai^t mein {)era t>iel S^^enb nn^ Snfl» 

(^r f^at 3n>e9 Sleugelein [eipnb ^tmmeKlan, 

8te gtönaen wie ber SNorgent^n; 

(5r trägt ein grünen geberbuf^, 

£)a^ ma($t mein ^txi )oieI greub unb Sujl» 

ÜJ^etn @c^aö ivann tic^) xiidji freuen tj^ut, 

®o fe|^ nur an ben ftol^en SKnti»; 

Cr trägt ein grünen 9AerBuf(^, 

£)a^ ma^t mein ^ers )oiel gteub unb Cuß* 
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*«< «««^t meitt a. . 

^ f««. »amen fag 
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